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♦ >
Eigentum und Verlag von

F . Thiergarten .
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Nr . 199 Karlsruhe , Dienstag den 86 . April 1916 . Teiephou-Nr. 8g. 36 . Jahrgang .

Mss - Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Leiten .

Grosifchiffahrt Kasel—Kodenfee .
— Basel, 25. April . Die Erschließung der Rheinwasserstraße von

Basel stromaufwärts für die Großschiffahri ist in ein neues Stadium
getreten. Wie zu erwarten war , hat die überaus kräftige und uner¬
wartet lebhafte Entwickelung, welche die Eroßfchlffahrt bis Bafel be¬
reits zeigt, auch Bestrebungen für die Fortsetzung derselben rheinauf -
wärts in einem wesentlich günstigeren Licht erscheinen lassen und da-'
zu geführt, daß das neue Kraftwerk , welches die Stadt Bafel stromauf-
.wärts bei Augst-Wyhle« (unterhalb Rheinfelden ) erbauen läßt , eine
Srohschiffahrtsschleufe zur Durchschleusung von Kähnen mit wenig¬
stens 800 Tonnen Ladefähigkeit erhält . In einer soeben erschienenen
Botschaft verlangt die Regierung von Baselstadt vom Großen Rat
einen entsprechenden Kredit . Die Schleuse kommt aus Schweizerseite
zu liegen , und es wird durch den Bau und Betrieb dieser Kammer¬
schleuse nicht nur der Rheinstrecke Basel -Rheinfelden der bisherige

>Erad der Schiffbarkeit « halten , sondern zugleich auch Gelegenheit ge¬boten werden , Erfahrungen über die konstruktive Durchbildung der spä¬ter am Oberrhein zu « richtenden Schleppzug-Schleusen zu sammeln.
Ursprünglich war nur der Bau einer Flotzschleuse von 36 Meter Länge
und 8.5 Meter Weite vorgesehen. Da legten sich aber die Schiffahrts -
oorbände am Oberrheiu und Bodensee ins Mittel und ihre Bestrebun¬
gen hatten auch den gewünschten Erfolg . Nach wiederholten Konfe¬
renzen zwischen dem Bundesrat , der badischen Regierung , Baselstadt ,den übrigen interessierten Kantonen und den oberrheinischen Schiff-
sahrtsverbänden wurde der Bau einer Großschifsahrtsschleufe beschlos¬
sen. Die Baukosten für eine gewöhnliche Floßschleuse waren seiner
Zeit auf 400 üvv Fr . veranschlagt worden ; die Mehrkosten für eine
Eroßschiffahrtsschleusevon 70 Meter Länge und 12 Meter Weite be¬
laufen sich auf 300 000 Fr . und die einer solchen von 90 Meter Länge,wie sie von den badischen Interessenten verlangt wird , auf 380 000
Franken. Zu diesen Mehrkosten haben der Bund , Baselsiadt und die
Kraftwerke Rheinfelden je 50 WO Fr . Beittag zugestchert . Die Ver¬
zinsung der Restsumme wird von den interessierten Kantonen Basel -
land, Aargau , Zürich. Thurgau und St . Gallen übernommen . Fürden Unterhalt der ganzen Schleuse verpflichten sich die Schiffahrts -
verbände aufzukommen. Die Mehrkosten von 80 000 Fr . bei dem
eventuellen Bau einer 90 Meter langen Schleuse will die „Jnternatto -
nale Bereinigung zur Förderung der Schiffbarmachung des Rheinesbis zum Bodensee" (Sitz in Konstanz) tragen . Die bad . Regierung hat
sich lt . F . Ztg . nicht zu einem Beitrag verstehen können. Wie schon er.
wähnt, ersucht nun die Regierung von Baselsiadt den Großen Rat umdie Bewilligung eines Kredites von 300 000 Fr . bezw. 380 000 Fr .
zum Bau einer Croßschfffahttsschleusevon 70 bezw . 90 Meter Längeund 12 Meier Wette unter Voraussetzung der vorerwähnten Beitrags -
letstungen. Es ist nicht daran zu zweifeln, daß der Große Rat von
Baselstadt die Kredite anstandslos bewilligen wird . Damit ist ein
wichtiger Schritt in der Erschließung der Oberrheinwasserstraße fürdie Eroßschiffahrt vorwärts getan .

Die französischen Kammermahlen .
(Telegramme.)

i= Paris , 26 . April . Aus den Erörterungen der heutigenMatter über die Kammerwahlen gewinnt man den Eindruck ,daß alle Parteien sich mehr oder weniger berechtigt glauben ,mit dem bisherigen Wahlergebnis zufrieden sein zu dürfen .
Die konservativen und gemäßigt republikanischen Blätter

heben mit Genugtuung das Beispiel von Marseille hervor , wo

Vsn der Luftschiffahrt .
— Stuttgart , 26. April . (Tel .) In dem Schadenersatzprozetz des

Mechanikers Böhler gegen den Grafen Zeppelin wurde heute vor der
ersten Zivilkammer des Landgerichts das Urteil verkündigt . DieKlage wurde abgewiesen. Der Kläger (der bei der Echterdinger Ka¬
tastrophe des Zeppelinschen Luftschiffes eine Verletzung davon getra¬gen hatte und deshalb gegen den Grafen Klage erhoben hatte ) hat die
Kosten des Rechtsstreites zu tragen .

— Bitterfeld , 25. April . Die Mutter des bei der Ballonkata -
nrophe von Reichensachfen getöteten Führers Karl Luft erläßt für dieihr zuteil gewordenen Beweise der Teilnahme eine öffentliche Dank-
ftguug, die das prächtige Zeugnis einer sselenstarken Frau ist . Sie
lagt : „Die Gewißheit , daß das letzte Lebensjahr meines liebenSohnes sein glücklichstes und ihm der Flug in die Lüfte der höchste und
reinste Genuß war , verleiht mir Kraft , das Furchtbare zu ertragen .
Sehnsüchtig ging er von Hause fort und beglückter kehrte er stets zurück.Seiner Mutter hat er es immer gedankt, daß sie feiner Sehnsucht Ver¬ständnis entgegenbrachte und nicht durch kleinliche Sorgen ihm dieFreude verdarb . Nur das Bewußtsein , daß dieser jähe Tod ein ooll-
besriedigtes Leben geendet uird es mir vergönnt gewesen , es ihm liebund in seinem Sinne lebenswcrt zu machen , hält mich aufrecht. —Frau Marie Luft ". Möchten alle Pioniere einer neuen Idee solcheMtttr haben !

i— Mülhausen i . E ., 25. April . Die hiesige Aviatik -Gesell¬
schaft hat auf dem Habsheimer Exerzierplatz mit ihren Flug¬proben begonnen , wobei der Mülhaufer Aviatiker Jeannineinen Flug von etwas über 20 Minuten auf seinem Zweidecker -
Apparat unternahm . Auch heute abend führte Jeannin drei
Elegante Flugproduktionen aus . Die Versuche werden täglich
fortgesetzt .

— Madrid , 25 . April . In Durango bei Bilbao sollten gestern der
Franzose Preootan und der Engländer Eybbqs Flugübungen aufEinem Monoplan Blsriots und einem Brplan Formans vornehmen .?0000 Personen hatten sich eingefunden ; da jedoch die Aviatiker wegen>aes Windes ihre V« f«che ausgaben , durchbrach die Menge die Ab¬
sperrung und zerstörte und verbrannte beide Apparate mit allem mög-

der radikale Kammerpräsident Brisson und der Sozialist
Carnaud in Stichwahl kommen und schließen daraus , daß die
radikale Partei in der öffentlichen Meinung viel von ihrem
Ansehen verloren habe .

Die „Republique Franraise " schreibt : „Die Wahlen sind
besser ausgefallen , als wir gehofft hatten ; sie zeigen , daß das
Land das Bedürfnis nach einer weitherzigeren , festeren und
ehrlicheren Politik empfindet .

"
Der „Figaro " meint : „Wenn der zweite Wahlgang die

vorgestrigen Ergebnisse bestätigt , so kann man auf eine Kam¬
mer rechnen , die die politischen , wirtschaftlichen und sozialen
Interessen Frankreichs nicht mehr aufs Geradewohl preisgeben
wird ."

Die radikalen Blätter erklären , das Land habe in un¬
zweideutigerweise dargetan , daß es dem bisherigen republi¬
kanischen Regime treu bleibt . Die Reaktionäre haben eine
neue schwere Niederlage erlitten .

Die „Hnmanitö " bringt eine Zusammenstellung , nach der
die sozialistischen Parteien eine Million Stimmen auf sich ver¬
einigt haben . Von mehreren republikanischen Blättern wird
jedoch behauptet , daß sich darunter überaus zahlreiche Stimmen
der Reaktionären und Klerikalen befinden .= Paris , 26. April . Der Staatsanwalt von St . Etienne hatgegen zwölf P « fone« Haftbefehle erlassen, die verdächtig sind , an¬
läßlich des Wahlkampfes das Bürgermeisteramt vom Chambon -
Feugerolles in Brand gesteckt zu haben , vier derselben konnten bereits
festgenommen werden. Die Ausständigen verursachten infolge der
Verhaftungen Ruhestörungen und bewarfen die Gendarmen mitSteinen . Der Präfekt beorderte Truppen zur Wiederherstellung der
Ordnung . . . ,

Badische Chronik .
$ Karlsruhe , 26. April . Im Einverständnis mit den beteiligtenEroßherzoglichen Ministerien wurde vom Ministerium des großh.Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten der Absatz 2 des § 19der Verordnung vom 25. November 1905, die Hafenpolizeiordnungfür den Hasen bei Rheinau bettesfend mit sofortiger Wirkung auf¬gehoben.
— Mannheim , 26. April . Auf den v -Zug Basel -Frankfnrt -Berlin ,der gestern nachmittag 1 .21 Uhr hier abging , wurde etwa in der Nähevon Käfertal ein schars« Schuß abgegeben. Die Kugel durchschlugdie Scheibe eines mit fünf Personen besetzten Abteils zwetter Klasse.Verletzt wurde niemand . Der Täter ist noch nicht ermittelt .— Neckarsteinach , 26. April . Am Samstag wurde aus dem Neckareine männliche Leiche gelandet. Nach den Papieren , die bei der Leichegefunden wurden , handelt es sich um den 63 jährigen HausierhändlerHugo Kurus aus Schlüchtern, Bezirksamt Eppingen . Jedenfalls liegtSelbstmord oder ein llnglücksfall vor.— Steinsfurt (A , Sinzheim ) , 24 . April . Einer der wenigen nochüberlebenden „49er", der 87 jährige Ioh . Eg . Weiser, der älteste Mannder hiesigen Gemeinde, wurde unter zahlreicher Beteiligung zur hetztenRuhe gebettet . Der Verlebte diente im FLfilierbataillon des 1. bad .Regiments und wurde kurz vor Ausbruch der Revolutton in das3. badische Regiment (jetzt 111) nach Rastatt versetzt . Als großherzogs¬treuer Soldat half er 1849 den Aufstand im Oberland niederwerfen .kt. Bühlertal , 26. April . Nachdem sich unsere Gemeinde seit Jah¬resfrist der Wohltaten einer eigenen Apotheke erfreut , hat heute auchein aaeitcr . Arat fiter, und zwar im Obertal , seine Praxis begonnen.— Freiburg , 26. April . Ein schwerer Unfall ereignete sich gesternnachmittag bei Oberlinden . Im gleichen Augenblick, als ein ver¬heirateter Maurerbalier aus Zähringen auf sein Fahrrad einem Last¬fuhrwerk Vorfahren wollte, stieß er mit einem entgegenkommenden

lichen Material . Die Aviatiker entkamen, lt . „Fkstr. Ztg .
"
, mtt Notunter dem Schutz der Gendarmerie .

Die Zertrümmerung des „Z. 2".
---- Weilbnrg , 26. April . (Tel .) Die Strandungsstelle des Lust -

kchisfes „Z. 2" bietet heute vormittag ein wenig verändertes Bild .Mannschaften des 16. Infanterieregiments aus Dietz und Gendarmeriehielten Nachtwache . Infolge des ziemlich starken Windes , der die
gange Nacht hindurch wehte, wurde das Hinterteil des gesttandetenLuftschiffes, welches auf dem Gipfel des Webersberges auf dem Dachedes dortigen Pavillons und in den Bäumen des Abhanges festsaß ,etwas weiter herabgedrückt. Schon fett frühem Morgen strömenTaufende von allen Seiten nach der Unfallstelle. Die Abrüstung des
Schiffes wird heute fortgesetzt . Major Neumann weilt seit frühemMorgen an der Stelle , um die Demontierungsarbeiten zu überwachenund zu leiten .

stck Weilbnrg , 26. April . (Privattel .) Die Demontierungs¬arbeiten am „Z. 2" schreiten nur langsam vorwärts . Die Ueber -
bleibsel des Skeletts werden nach Köln gebracht. Die Motore sollentatsächlich so intakt geblieben sein, daß man sie sofort in Gang setzenkonnte.

Ueber Nacht wird das Luftschiff sttenge bewacht; Soldaten um
stehen den Berg oben und unten . Am wenigsten hat bei der Kata¬
strophe die Spitze des Luftschiffes gelitten . Heute nachmittag ttifftein Pionierbataillon hier ein, um die Demontagearbeiten energischin die Hand zu nehmen. Der ganze Schiffskörper wird auseinander¬
gesägt und die Hülle wird als Packmaterial Verwendung finden .Ursprünglich hatte man die Absicht, die Bäume zu fällen , die das
Luftschiff demoliert haben , aber man ist davon wieder abgekommen,um den Berg zum Andenken an den Unglückstag in seiner jetzigenGestalt zu erhalten .

Ll Köln , 26. April . (Privattel .) Ueber di« Ursachen des Bal¬lonunglückes befragt , erklärte Major Reumann , der Führer des „3 .2“
: Der Ballon war mit einer Ank« ttösse, die auf 5000 KilogrammZugkraft geprüft worden war und vom Grafen Zeppelin selbst alsdurchaus zuverlässig bezeichnet wurde, an einem in die Erd « vergra¬benen Leit« wagen befestigt. Durch einen Windstoß, ähnlich demje-

Raüfahrer zusammen, fiel «nt « das Fuhrwerk und wurde überfahren .Der Verunglückte erlitt schwere Verletzungen.--ft- Fischbach (A. Villingen ) , 25. April . Gestern früh brach im
Wohnhaus und Oekonomiegebände des Bildhauers Gustav LeisingerFeuer aus , welches das ganze Gebäude in Schutt und Asche legte . Der
Gesamtschaden an Gebäuden und Fahrnissen beträgt zirka 13 WO Markund ist durch Versicherung gedeckt. Die Brandursilche ist noch unbe¬kannt .

$ Steinen (A. Lörrach) , 26. April . Am 28. bs . Mts . feierte Herr
Hauptlehrer Aug. Höfler fein 25 jähriges Ortsjubiläum .

<= Konstanz, 26. April . Ein Vorfall wird hier viel belacht :
Fährt da ein Bahnbeamter in den Dienst und flugs ladet dessenGattin ihren zweiten Gatten zu einem Schäferstündchen ein , das indem Moment unterbochen wurde , wo der erste Gatte von feiner Dienst¬tour zurückgekehrt , die er durch Ablösung nicht auszuführen hatte . Die
traue Ehehälfte war in der Küche grade mit Anrichtung einer Pfannevoll „Ochsenaugen' beschäftigt, als die lleberraschung folgte . Kurz
entschlossen faßte der Bahnbeamte sein« „Treue" unten den Armenund setzte sie mit deren empfindlichsten Teilen mitten auf dem Herdin das Ochsenaugengerichthinein , was zur Folge hatte , daß ärztlicher¬seits noch ein Kühlpflaster aufgelegt werden mußte.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 26 . April .

ltz Beisetzung. Unter außerordentlich großer Beteiligung fandheute vormittag die Feuerbestattung des Oberbaurats Ziegler hierstatt . Mit ihm ist ein Mann dahingeschieden , der sich allseitiger Be¬
liebtheit erfreute . Schon seit langen Jahren als Kollegialmitgliedbei der Großh. Eeneraldrrektton der badischen Staatseisenbahnentätig , außerdem alljährlich mitwirkender Prüsungskommissar bei den
staatlichen Werkmeisterprüfungen, war Oberbaurat Ziegler ein durch¬aus erfahrener , charakterfester, tüchtiger und wohlwollender Be¬amter . Auch als Künstler beteiligte er sich schon 1881 bet der Bad .
Kunstgewerbeausstellung hier , anläßlich der silbernen Hochzeit des
Eroßherzogspaares , wobei ihm im Juni 1882 ein Diplom als An¬
erkennung für die Beteiligung an der Ausstellung ausgestellt wurde -
Der Geistliche betonte iu seiner Ansprache am Sarge , daß die Werke,die der Entschlafene geschaffen, seine Wohltätigkeit gegen Unter¬
gebene, sowie sein gegen jedermann liebenswürdiges Wesen ihm ausJahrzehnte hinaus bei allen, die ihn gekannt haben , ein warmes An¬denken bewahren werden. Die Trauerfeier nahm einen sehr ein¬drucksvollen Verlauf .

i>. Das 28. Jahresfest der ev. Stadtmission wurde unter großer Be¬teiligung letzten Sonntag in der Stadtkirche gefeiert. Auch Grohhcr -zogin Luise wohnte demselben an . Außerdem bemerkten wir unterden Festgästen Herrn Minister Freiherrn von Marschall, Herrn Prä¬sident O . Helbing , Herrn Geh . Oberkirchenrat D . Zäringer und HerrnHofprediger Fischer. Die Feier wurde eingeleiiet durch festliches Eho -« lblasen des Posaunenchors des Christi. Vereins junger Männervom Turm der Stadtkirche herab , der auch die Gesänge in der Kirchebegleitete . Die Festfeier selbst wurde verschönt durch den schwungvollenVortrag der Max Stadler '
schen Hymne: „O großer Gott ! AllmächtigerGott !" durch den Stadtmissionschor unter Leitung von Herrn Stadt -

misstonar Lieber und des erhebenden Orgelspiels von Herrn Haupt¬lehrer Rinderknecht. Seiner Begrüßungsansprache hatte Herr Stadt -
pfarrer Kühlewein Ps . 23,1—3 zugrunde gelegt und führte darin aus .wie dies auch die Erfahrung der Stadtmission sei : „Der Herr ist meinHirte , er führt mich aus rechter Straße .

" Der darauffolgende Jahres ,bericht von Herrn Pfarrer Bender gab anschließend an das Paulus¬wort : „Wir sind Gottes Mitarbeiter " 1 . Cor . 3,9 eine Uebersicht überdie Jahresarbeit der Stadtmission . Er erinnerte an die von ihr ver¬anstalteten Evangelisattonsvorttäge von Pastor Keller, an die herz¬erhebende Stunde , die uns das Leipziger Soloquartett für Kirchen-

nigen von Echterdingen, wurde das Luftschiff von der Seite erfaßt .Zunächst brach ein Teil des Laufsteges; der seitliche Druck verschärftesich und die Ankertroste brach wie ein Strohhalm . Der Windstoß kam
so plötzlich , daß ein Ausweichen völlig unmöglich war . obwohl dieMannschaft sowohl an der Spitze wie an den beiden Gondeln bereitstand. Ein Versuch , das Luftschiff an den Gondeln festzuhalten , mußtesofort aufgegeben werden. Das Luftschiff hatte 23 Stunden vor An¬ker gelegen und Sturm und Regen Widerstand geleistet. Die zur Be¬dienung herangezogenen Truppen waren genau unterrichtet und be¬handelten das Luftschiff durchaus fachgemäß. Generalleutnant vonLyncker war im Augenblicke der Katastrophe selbst an der Unfallstelleanwesend . Er erklärte seinen Offizieren: .Wir haben uns keinen Bor¬wurf zu machen , es ist nichts außer Acht gelassen worden, die elemen¬tare Gewalt war stärker als wir .

" Wenn die Gondeln mit Mann¬schaften besetzt worden wären, so Hütte dies eine direkte Lebensgefah «
für die Leute bedeutet.

Ll . Köln , 26 . April . (Privattel .) In den rheinischen Zeitungenmachen sich Stimmen laut , die es auf das schärsste tadeln , daß dieLustreise Köln -Homburg bei dem unbeständigen Aprilwetter über¬haupt unternommen wurde und stellen die Frage , ob der Kaiser , aufdessen Befehl die Fahrt erfolgte, von Sachverständigen nicht entspre¬chend unterrichtet worden sei ? Umsomehr , als ein sehr beträchtlicherBarometersturz , welcher in England zunächst beobachtet wurde , Ver¬anlassung gegeben haben mußte, jede Lenkballonfahrt zu untersagen .General von Lyncker, der Inspektor der Verkehrstruppen , sandtegestern noch ein zweites Telegramm an den Kaiser, in welchem er er-läutembe Darlegungen über die Katasttophe gab.
Sch . Berlin , 26. April . (Privattel .) Die Zeppelin¬werft erllärt . ein Ersatzluftschiff für den amMontag verunglückten „Z. 2“ sowie alle weiteren Luft .

schiffe an das ReichohnejedenVerdienstliefer *zu wollen .
;hd Friedrichshafen . 26. April . (Privattel .) OberingenieurDürr und Dr . Ecken « sind heute vormittag als Vertreter,6Zeppelin - Luftschiff , Gesellschaft nach der Unglüüsstätte ,„Z. 2" abaereiit .



Seite 2 Uaviflyr Vrsssd . Abendblatt . Dienstag den 28. April 1810. Nr .
'
IAO

gesang bereitete , an die MWonsaussiellung , bei deren Durchführungdie Stadtmission mit ihrem Stabe freiwilliger Helfer und Helferinnen
wesentliche Dienste leistete. Die Hauptsache aber war doch wieder die
Kleinarbeit der 5—6000 Hausbesuch« der Stadnnissionen und Stadt¬
misstonsschwestern bei Armen und Kranken , die Fürsorge für sittlich
in Not und Gefahr geratene Eemeindeglieder , die Mitarbeit in der
männlichen und weiblichen Jugendpflege in 3 Kindergottesdiensten mit
15—1600 Kindern und den verschiedenen Jugendvereinigungen , die
Abhaltung von Bibelstunden im Vereinshaus Adlerstt . 23, im From -
melhaus , Kreuzstr. 23, und rm Lokal der Kleinkinderschule, Augusta-
straße 3, und die ausgebreitete Predigt - und Schriftenverbreitung .
Neue Zweige am Stadtmissionsbaum , die das letzte Jahr hervor¬
gebracht, sind der ev . Jungfrauenverein der Südstadt und der Blau¬
kreuzverein im Vereinshaus Adlerstraße 23. Personalveränderungen
sind folgende zu erwähnen : Zum Vorsitzenden der Stadtmission wurde
Herr Stadtpfarrer Kühlewein gewählt , zum Stellvertreter Herr
Stadtpfarrer Hindenlang . An die Stelle von Herrn Stadtmissionar
Wahl trat Herr Stadtmissionar Germann . — Einen herrlichen Schlug
der öffentlichen Feier brachte dann die gewaltige Festpredigt des Herrn
Stadtpfarrers Schwarz von Freiburg über Jac . 5,19 . V . Da ttat das
Wesen der oft vettannten Stadtmissionsarbeit , die Liebe, die sich per¬
sönlich um den verirrten Bruder bemüht, um seiner Seele vom Tode
zu helfen, jn ihrer großen Bedeutung und lichten Schönheit klar
hervor , und man spürte deutlich, wie diese auf Umkehr rkbn Irrwegen
abzielende Tättgkeit » wie z . B . Trinkerrettung , ob sie wohl keine
schnellen glänzenden Erfolge erzielt , doch im Endergebnis den Wert
aller bloß äußerlichen sozialen Fürsorge wett übertrifft . An den Fest¬
gottesdienst schloß sich dann noch im Vereinshaus Adlerstraße 23, eine
Nachfeier an, die 3—400 ' engere Freunde der Stadtmission bei einem
gemütlichen Teeabend vereinigte . Bei demselben wurde auch das
25 jährige Dienstjubiläum des Herrn Vureaudirektors Koch östlich
begangen, worüber noch ein besonderer Bericht folgen wird .

$ Der Evangelische Männerverein der Südftadt gab am ver¬
gangenen Mittwoch seinen Mitgliedern einen schönen Familienabend
im Eemeindehause , welcher der Volkskunst gewidmet war . Im Mittel¬
punkte stand ein Vorttag des Herrn Revisors Ostertag über den länd¬
lichen Volksdichter Samuel Friedrich Sauter , der zu Anfang des vori¬
gen Jahrhunderts als Lehrer in Flehingen und Zaisenhausen gelebt
hat und der es wagen konnte, im Jahre 1845 als 79jähttger Greis
seine gesamten Gedichte selbst herauszugeben . Diese sind zumtett so
volkstümlich geworden, daß der Verfasser darüber ganz in Vergessen¬
heit gekommen ist . Am bekanntesten ist „Der Wachtelschlag", ein rei¬
zendes Gedicht, das vielfach komponiert worden ist, so auch von
Beethoven ; dann das Lied vom armen Dorfschulmeisterlein, das Kar -
toffellied , die Tanzstube u . a . Der Vottrag , den Herr Ostertag durch
die Rezitation einer Reihe von Gedichten Sauters erweiterte , zeigte,
daß es sich schon der Mühe lohnte , den wackeren Dichter wieder einmal
ans Licht zu ziehen, diesen biederen und trefflichen Dorfschulmeister
alten Schlags . Der Abend wurde verschönt durch die Mitwirkung des
Herrn Karl Kögele, der mit angenehmer und kräftiger Tenorstimme
eine Anzahl Lieder von Schubert , Brahms , sowie Volkslieder zur
Laute zum besten gab und reichen Beifall erntete . Im Rahmen des
Ganzen sang unser rühmlichst bekannter Südstadtkirchenchor unter
Direktor Hofmeisters trefflicher Leitung wunderschöne Volkslieder , die
das Herz erquickten . Herr Pfarrer Hejfelbacher sprach ein herzliches
Schluß- und Dankeswort an die Mitwirkenden und bezeichnte den
Abend, der echte Volkskunst darbot , mit Recht als wohlgelungen .

es Zum Bierboykott muß sich im „Volksfreund " jetzt Arbeiter -
sekretär Willi nun schon selbst gegen die Gerüchte wehren, als habe er
für seine Person in einigen Fällen das Boykott -Berbot übertreten .
Er schließt seine Zurückweisung dieser Behauptung mit den Worten :
„Indem ich erkläre , daß pn den verbreiteten Gerüchten nicht ein
wahres Wort ist, erkläre ich zugleich , daß ich gegen die Urheber und
Verbreiter der verläumderischen und ehrabschneiderischen Gerüchte
ohne Ansehen der Person auf gerichtlichem Wege Vorgehen werde ."

8 Verhaftet wurden ein 29 Jahre alter , lediger Kaufmann aus
Stuttgart , wegen Vergehens gegen 8 183 des Reichssttafgesetzbuchs;
ein 30 Jahre alter , verheirateter Kaufmann aus Luckenwalde, Inha¬
ber des Auskunftei - und Jnkassobureaus „Hansa"

, wegen Unterschka -
i-rmg , ferner ein 26 Jahre alter Hausbursche aus Hohenberg, weil
er in der Nacht zum 25 . ds . auf dem Vorplatz des hiesigen Hauptbahn -
Hofes einen Hotel-Portier schwer mißhandelte .

Vermischtes «
— Aus Württemberg , 26 . AprU . Jn Bieringen , O .-A . Horb , wurde

das Gasthaus zum .Mtzle " und ein Wohnhaus , je mit angebauter
Scheuer ein Raub der Flammen . Brandstiftung wird vermutet . - -
In Plieningen stürzte der verheiratete , 34 Jahre alte Schreiner Gott¬
hilf Walker am Eingang des Dorfes von einer Eiche , auf die er ge¬
stiegen war , um ein Vogelnest auszunehmen . Bei dem Sturz brach er
das Genick und war sofort tot . — Aus Ulm wird berichtet : Auf der
Rückfahrt vom Bootshaus zur Stadt , die 6 Mitglieder des hiesigen
Ruderklubs unternahmen , kippte infolge des Hochwassers das Boot
um. Einer der Bootsinsaßen , ein Postbeamter , konnte das Ufer nicht
mehr gewinnen und ertrank .

HZ Würzburg , 26 . April . (Tel .) Nach einer Mitteilung des
Würzburger Journals hat die Nürnberger Polizei eine Gesellschaft
„Amor" aufgehoben, in der gegen 58 halbwüchsige Burschen und
Mädchen im Alter von 15 und 16 Jahren unsittlichen Umgang pflegten .

— Hamburg , 26. April . (Tel .) Der Vorsitzende des Aufsichtsrats
der Hamburg -Amerika-Linie Gustav W . Tietens ist gestorben.

— Bremen , 26. April . (Tel . ) Gestern nachmittag kenterte
infolge des starken Sturmes ein mit 3 Personen besetztes Segel¬
boot auf der großen Weser. 2 Personen ertranken , die dritte
konnte gerettet werden .

= Bern , 26 . April . (Tel .) An der neuenburgisch -schweize-
rischen Grenze glitt am Sonntag nachmittag ein Deutsch¬
schweizer auf einem Ausflug in die Jura aus und stürzte in die
Schlucht eines Flusses . Er wurde als Leiche aufgefunden .

— Borislaw , 26 . April . (Tel .) Im Thaddäus -Schacht der Firma
Wolski u. Eo. brach in der vergangenen Nacht Feuer aus , das aus
einem benachbarten Schacht der Fürsten Thurn und Taxis Übergriff.
Die Löschaktion wird durch Wassermangel erschwert. Die angrenzenden
Gruben sind nicht gefährdet .

M Moskau , 26 . April . (Tel .) Jn einem hiesigen Hotel hat sich
der Bruder des ehemaligen Präsidenten der Reichsduma, Eolowin ,
aus unbekannter Ursache erschossen.

Atlanta , 26 . April . (Tel .) Die durch Sturm und Frost
verursachte Vernichtung der Baumwollernte ist wahrscheinlich
der größte finanzielle Verlust , der die Südstaaten seit dem
Bürgerkriege getroffen hat . Die Fabrikanten von Baumwoll -
öl in Georgia und Alabama sind gebeten worden , ihre Tätig¬
keit einzustellen , bis die Farmer neues Saatkorn erhalten
haben. Es ist zweifelhaft , ob sie auch nur für die Hälfte des
zerstörten Gebietes eine ausreichende Menge Saatkorn be¬

kommen können. Nachrichten aus Texas besagen , daß die
Baumwolle im Südosteu keinen so großen Schaden gelitten
habe.

Der Kampf im Baugewerbe .
= 1 Metz, 25 . April . Jn einer Versammlung des Aebeitgeberiuude »

für den Metzer Bezirk wurde milgeteilt , daß hier von der Aussperrung
1613 Personen betroffen sind . Wie ferner mitgeteilt wurde , find in den
übrigen Bezirken Elsaß -Lothringens ausgespertt im Bezttk Straßburg
1829, Kalmar 183 und Mülhausen 405 Arbeiter .

lid Esten. 26 . April . (Tel .) Der Arbeitgeberverband für das
Baugewerbe im Industriegebiet verhängte über die Ortsgruppe Sind ,
deck, weil sie sich mit der Arbeiterorganisation verständigte und einen
neuen Verttag abgeschlossen hat , die Materialsperre .

^ Wilmersdorf , 26 . April . (Tel .) Heute früh 6y2 Uhr
stürmte« einige hundert Streikende auf mehrere Arbeitswillige
der vereinigten Gerüstbau- und Verleihanstalt , welche mehrere
Wagen eskortierten , zu. Sie verletzten 8 Pferd « durch Messer¬
stiche und bombardierte « die Arbeiter mit Steinen und be¬
schossen sie mit Revolvern . 2 Arbeitswillige wurden schwer
verletzt, 12 andere erlitten leichtere Verletzungen . Schutzleute
zerstreuten die Demonstranten . Die eigentlichen Täter ent¬
kamen.

Letzte Telegramme
der »,Badischen Presse ".

LÜ Berlin , 26 . April . Jn militärischen Kreise « erhält sich
mit großer Bestimmtheit die Nachricht, daß der Kronprinz an¬
läßlich seiner bevorstehenden Beförderung ein Kommando in
Posen erhält und einen Teil des Jahres im dortigen Restdenz-
schloß Wohnung nehmen wird .

<31. Berlin , 26. April . (Privattel .) Jn den Wandelgängen
des Reichstags wurde heute davon gesprochen, daß der Reichs¬
kanzler leicht erkrankt sei und das Bett hüte « mutz .

■AT . Berlin . 26 . April . (Privattel .) Nach hier eingegangener
amtlicher Meldung hat das serbische Ministerium des Innern
unterm 4. April alten Stils (17 . April neuen Stils ) den Paß -
zwang von und nach Serbien gänzlich aufgehoben .

M . Berlin , 26 . April . (Privattel .) Infolge der bekannten
Stellungnahme der Berliner Polizeidirektio « gegenüber sozial¬
demokratischen Straßenumzügen wird , wie von sozialdemokra¬
tischer Seite gemeldet wird , für Groß-Berlin keinerlei Geneh¬
migung zu eiuem Maifestzug bei der König ! . Polizei beauttagt
werden . Die Maifeier soll sich auf die üblichen Deranstaltungen
der letzten Jahre beschränken.

= Straßburg , 26. April . Der Kaiser unternahm heute vormit¬
tag inBegleitung des Prof .Hergesell einen Spaziergang u . folgte dann
einerEinladung desStaatssekretärs Frhr .Zorn uBnlach zumFrühstück.
Die Kaiserin besuchte heute vormittag mit der Prinzessin Viktoria
Luise die Orangerie und später das Waisenhaus . Mittags empfing
sie im Kaiserpavillon die Gemahlin des kommandierenden Generals
von Fabeck .

t= Straßburg , 26 . April . Der Kaiser begab sich punkt
2 Uhr mit militärischem Gefolge im Automobil nach Schloß
Urville .

M. Kopenhagen , 26 . April . (Privattel .) Jütländischen
Zeitungen zufolge ist in den dänischen Wahlkampf eine anti¬
deutsche Bewegung hineingetragen worden . Die konservative «
Vertreter künden in ihrem Programm die Fordernng nach
einem Gesetzentwurf an , welcher feststellt, daß die dänische
Thronfolge nur auf die dänischen Linien des regierenden
Herrscherhauses übergehen darf . Es ist nicht zu verkennen , daß
die Konservativen mit diesem Seitenhieb gegen Deutschland
besonders im südlichen Jütland Erfolg erzielen werden .

bä Wien , 26. April . Londoner Privatmeldungen zufolge wird
König Eduard Mitte August zu eintägigem Aufenthalt in Ischl ein-
treffen , um dem Kaiser Franz persönlich seine Glückwünsche darzu-
bringeu . Von hier begibt sich der König zu dreiwöchentlicher Kur nach
Marienbad .

M . Peking , 26 . April . (Privattel .) Den Gesandtschaften ist
mitgeteilt , daß über die Provinz Hunan der Kriegszustand ver¬
hängt wird und daß insgesamt 25 808 Mann verläßlicher
Truppen auf dem Wege nach der Provinz Hunan begriffen sind .

j= Shanghai , 26 . April. Der Rimrod-Sund ist zum Haupt¬
kriegshafen Chinas bestimmt worden .

M . Rewyork , 26 . April . (Privattel .) Der Kampf gegen
Tafts Trustpolitik geht verschärft weiter . Die republikanische
Presse unternimmt einen regelrechten Feldzug gegen Taft und
macht dessen schwankende Trustpolitik für die demokratische
Wahlfrage der letzten Zeit verantwortlich . Selbst die gemäßig¬
ten Organe gefallen sich in einer Parallelstellung der Roosevelt -
schen und der Taftschen Präsidentschaft . Roosevelts kommende
Präsidentschaft wird allgemein für sicher gehalten .

Südwestafrika und die Budgetkommisfio«.
Berlin , 26. April . Die Budgetkommission des Reichstags

setzte heute die Beratung des Gesetzentwurfs betr . die A u f st a n d s-
ausgaben für Südwestafrita fort . Die Konservativen
verlangen einen Gesetzentwurf, durch den die in dem Schutzgebiete
Südwestafrika vor Ausbruch des Aufstandes wohnhaft gewesenen
leistungsfähigen Personen und Gesellschaften zur Entlastung des
Reichsfisluv herangezogen werden.

Staatssekretär Dernburg wendet sich hiergegen , auch der Vor¬
schlag einer Wertzuwachsfteuer halte er nicht für durchführbar . Der
Kolouialgesellschaft in Südwestafrika seien niemals Hoheitsrechte
übertragen worden. Auch die sogenannten Kommissiousgesellschaften
besäßen keine Hoheitsrechte.

Die Kommission lehnt « schließlich die Anträge
Erzberger , Lattman « und Ledebonr ab und stellte
Grundsätze für eine Resolution auf , wonach die noch bestehenden Ho
heitsrechte aufgehoben werden, das Bergrecht einer Revision zu
unterziehen ist und ein Gesetz erlassen werden soll , das die Gewinn¬
ung und den Absatz von Edelsteinen regelt . Die konservative Reso
lution fand Annahme . Eine Redaktionskommission wurde mit
Formulierung der beschlossenen Resolution beauftragt .

Staatssekretär Dernburg erörtette sodann die vorgeschlage-
nen Resolutionen und ging auf den neuen Vertrag ein. Die Maxi -
malgrenze der Beteiligung des Fislu » von 8 Millionen sei wegge¬
fallen . Der Bettag der Beteiligung wurde erhöht. Der Vertrag ist

somit für den Fiskus günstig. Dies ttifft auch für den zwetten Teildes Vertrages zu , wonach dem Fiskus das umfangreiche Laudgebi«der Kolonialgesellschaft überttageu wird .
Rach weiterer Debatte sagte Dernburg die Borlag « einer DttL

schrift zu über die Heranziehung eines Schutzgebietes, zu Kosten, di«aus den Reichszuschüssen zu diesem Schutzgebiete erwachsen. Der Frag , ]eines Dianrantrngesetzes stehe ich nicht unsympathisch gegenüber. Die - j
gewünschte Aeußerung bett . den mit der Kolonialgesellschaft geschlos ,

*
Jenen Rezeß werde ich nach Einvernehmen mtt dem Reichsjustizamt
zugehen lassen .

Rücktritt Fallieres ?
hä Paris , 26 . April . Verschiedene Blätter beschäftigen sichmit der Möglichkeit , daß Präsident Fallieres de« Ratschläge»der Aerzte folgend sich kurz nach dem Zusammentritt der neu«,

Kammer ins Privallebe « zurückziehen werde . Der „Gaulois *
geht so weit , schon heute die Liste jener Politiker zusammenzv, - !
stellen, welche sich auf die Nachfolge Fallieres Hoffnung machen. : !
Er nennt u . a . Emile Loubet , den Senatspräfidenten Dubost, !
Clsmeneean » und den Unterstaatssekretär der Marius )
Cherron. -

Die Vorgänge in Rußland .
M. Warschau. 26. April . (Privattel .) Jn der Intendant «,

der Festung Modlin , dessen Kommandant General Sewiauow ,wie bereits gemeldet , während der Revision Selbstmord be¬
ging , wurden Unterschlagungen von Verpflegungsgeldern i,
Höhe von über 13 Millionen Rubel festgeftellt,
Senator Neidhardt begibt sich Mittwoch selbst nach Modli ,
(Rowogeorgiewsk ) . Die Unterschlagungen reichen bis 1888
zurück.

*

t= Tiflis . 26 . April. (Tel .) Das Militärgericht in
Alexandropol verurteilte im Prozeß wegen Beraubung der
Gesellschaft für gegenseitige « Kredit um 55 008 Rubel im Jahr «
1909 sechs der Angeklagten zum Tode durch den Strang und
drei zu 15 Jahren Zwangsarbeit . Die übrigen Angeklagten
wurden freigesprochen.

Der Aufstand in Albanien ,
lleskued , 26. April . Der Aufstand nimmt in allen

Gebieten Nord -Albaniens zu. Der Engpaß von Katschanil
befindet sich in den Händen der Gilaner Rebellen . Truppen
zur Freimachung der Bahnstrecke sind unterwegs , aber es
müssen «och größere Trnppenmaffen nachgeschoben werde«.
Handel und Verkehr sind in ganz Albanien unterbrochen .

----- Ueskueb, 26 . AprU . Sämtliche Stämme Oder-Albaniens
haben sich im Aufstande solidarisch erklärt mit Ausnahme ein «
Anzahl Bjakowarer Rotabeln , die mit ihrem Anhang eine
regierungstreue Haltung bekunden. Die Lage ist ernst, da die
Albanier den Widerstand gegen die Trupepn mit Bessa be-
flegelten und deren Vordringen unmöglich machen wollen . Der
Verkehr nach Ober-Albanien ist vollständig eingestellt .

----- Konstantinopel , 26. April . Bei dem Kampfe um die
Höhe« von Stimlja hatten die Albaner 188 Tote .

I :osM i

Weiteren Text siehe Seite 3, 4 und 8.
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Ä. W . Arbeitslohn ist pfändbar , soweit die Gesamtvergütung für
das Jahr den Betrag von 1500 Mark übersteigt . Bei Pfändungen für
den Unterhalt Verwandter , der Ehefrau oder der unehelichen Kinder
kann unter die genannte Summ « heruntergegangen und muß dem?
Schuldner nur der notdürftige Unterhalt fteigelassen werden .

E. F. Z- Solange das Kind dem elterlichen Hausstand angehörL
haben die Eltern auch das Recht, die persönlichen Beziehungen des-?
selben zu regeln . Die väterliche oder mütterliche Einwilligung zur
Eingehung der Ehe ist nur bis zur Vollendung des 21 . Lebensjahres
der Kinder erforderlich. Die Beschädigung oder Beiseiteschaffung von
Briefen und Karten kann unter Umständen gerichtlich verfolgt werden̂
Die geschilderten Unzuträglichkeiten werden am besten durch eine
baldige Heirat behoben.

H. R . 3 . Keine gesetzliche Bestimmung über die Versicherung von
Schaufenstern. Diese Versicherung liegt hauptsächlich im Interesse des
Vermieters , sie kann aber durch Mietvertrag ganz oder teilweise vom
Mieter übernommen werden.

Sch. 35 . Der Gastwirt hastet für den Schaden, den der East dmch
Verlust oder Beschädigung an seinen eingebrachten Sachen erleidet.
Voraussetzung des Ersatzanspruchs ist die unverzügliche Anzeige
Schadens an den Wirt .

W. Z. Schon wiederholt verneint.
H. M . Die Gläubigerin ist nicht im Recht, die letzte Rate der

vorauszahlbaren Unterhaltsrente ist urteilsgemäß am 22. AprU z»
bezahlen gewesen .

R. R . in R. Die Ehefrau erbt ein Viertel und den Haushalt zum
Voraus, die Kinder erben die übrigen drei Viertel .
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Kaser. Auskunft erbeten über die Erben von John Kaser, welcherin Sakin , Baden , geboren wurde und vor dem Jahre 1860 nach Amerika
kam . Vaters Haine Martin . Nachlaß gehört den Erben . Man wendete
sich unter Anfügung einer genauen Familiengeschichte an Nelson H.
Tunniclisf , 26 Liberty Street , Newyork. 4189a,

Mn sportliches Urteil !
ji ii-herun-,

Memel , 24 . Olt . 1909 . Um meinen Körper recht kräftig und widev
standfähig zu gestalten, trinke ich schon seit einiger Zeit „Biosan " . Ich
habe bis jetzt 15 Pakete verbraucht und kann Ihnen mitteilen , daß ■
meiner Ringer -Laufbahn Ihr Präparat von größtem Nutzen für mich
sein wird . Ich fühle mich auf das Biosongetränk sehr gekräftigt ui

"
immer frisch und tut es mir hauptsächlich beim Trainieren auSgezri,
nete Dienste. Bitte einige Gratis -Muster zu senden, damit ich di«
an meine Freunde verteilen und ihnen die gute Kraftnahrung empfeh¬
len kann. Lochachtend ! Wilhelm Rydau , BommelS-Vitte 86. Un¬
terschrift beglaubigt ! Ernst Borchert , Notar . Bioson ist das beste
und billigste Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtlichen :
Apotheken . Verlangen Sie von dem Biosonwerk Frankfurt a. M. emn
Gratisprobe und die Broschüre.

Rr . 22 cics

„fltarlsriiber Woknungr -Änzeiger"
der „Badische« Presse'

wurde heute auSzegeben und enthält die neueste Zusammen
stelluug der in der „Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschrtebeuw
Zimmer, Woh«««ge« und Ladenlokale.
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Abendblatt. Dienstag den 26. April 191V . Basische Kresse .
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Verlobte !

Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nicht
ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer und Rüche inn zusammen 1900 Hh. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindliehkeit! 4919

J « L« Distelhorst , Hofmöbelfabrik
Karlsruhe, Waldstrage 30 | 32.

Generalversammlirng der Karlsruher
Ortskrankenkasse .

•p Karlsruhe, 26 . April . Die satzungsgemäße ordentliche General»
^ rsammlung der allgemeinen Ortskrankenkasse fand gestern abend im
»roßen Rathaussaale statt. Nachdem der Vorsitzende Herr Stadtver¬
ordneter W . Hof die Generalversammlung eröffnet und die Delegier -
gn der Arbeitgeber und Arbeitnehmer begrüßt hatte , verlas der
-chliftführer ein ausführliches Protokoll über die Verhandlungen der
Lßten Spätjahrsgenerakversammlung . Nach den erteilten geschäftlichen
Mitteilungen des Vorsitzenden soll nach Gutachten einer eingesetzten
Zomin

' sston der ^ jährliche Beitragseinzug bestehen ble ' ben , da sonst
[fine bedeutend « Mehrbelastung für die Kaff « entstchen würde .
'

Betreffs der Kaffenrechnung im letzten Zahre gab der Vorsitzende
oiiige Erläuterungen und bemerkte , datz das Kaffengebahren als ein

ßhr ungünstiges bezeichnet werden muh . Trotz der feit 1 . Oktober v . Js .
gehenden y4 prozentigen Beitragserhöhung war es nicht möglich ,
»em Reseroefond die vorschriftsmäßige Summe zuzuführen . Durch den
^ gemeinen schlechten Geschäftsgang rm letztenZahre wurden bedeutend
^ niger Beiträge eingenommen und durch den andauernden hohen
Krankenstand große Anforderungen an die Kaffe gestellt . Dies sei aber
Mt blos von der Karlsruher Ortskrankaffe zu konstatieren , sondern
M in den übrigen größeren Städten des badischen Landes , sowie in
«st ganz Deutschland , seien die Krankenkaffenverhältniffe keineswegs
rosige zu nennen .

Die Einnahmen im Jahre 1909 betrugen 966 480 78 M , die Aus¬
ten 908 388 .01 M , ergibt für den Schluß des Rechnungsjahres einen
Lassenbestand von 58 092,77 M . Die Höhe des gesetzlichen Reserve¬
rads sollte 505 432 M betragen , vorhanden find aber nur 264 232 dl ,
es fehlen demnach 241 .200 <M .

Herr Elasmalermeister H . Drinnederg erstattete namens der
Piisnngsksmmisfion Bericht und konstatierte , daß sich die Kaffenfüh -
« ng der Allgem . Ortskrankenkaffe in bester Ordnung befinde , worauf
&i Verwaltung der Dank ausgesprochen und Entlastung erteilt wurde ,

^ cher den Stand der Einführung der Wochenbettunterstützung an die
khefrauen der Mitglieder , welche s . Zt . vom Bezrrksrat abgelehnt
Durde , machte der Vorstand laut Auftrag der letzten Eeneralver -
ammlung Mitteilung und stellte den Antrag , daß vorläufig die Ein -
ährung der Wochenbettunterstützung zurückgestellt werden solle , bis die
Seschäftskonjunktur eine beffere werde , da der momentane Zeitpunkt
der allerungünstigste sei . Es sollte aber diese Angelegenheit nicht aus
;}tra Auge gelaffen werden . Dieser Antrag wurde ohne Debatte von
Seiten der Arbeitgebervertreter und Arbeitnehmervertreter einstimmig
««genommen .

Von seiten der Arbeitgeber -Vertreter gibt Herr Glasmalermeister
i. Drinneberg sodann die Anregung , daß auch die Ortskrankenkaffe

mit Nachdruck für die Einführung eines Licht -, Lnft - und Sonnenbades
im Anschluß an das städt . Vierordtbad bestrebt sein möge . Denn
diese Einrichtung könnte nur nutzbringend für die Kaffe sein . In
dieser Angelegenheit wird der Vorstand beauftragt , die nötigen Schritte
«nzuleiten und ein dementsprechendes Gesuch betreffs Einführung
eines Licht -, Lust - und Sonnenbades in Berbindung mit dem Waffer -
bad, an den Stcchttat zu richten .

Weitere Anträge und Wünsche lagen nicht vor .
Herr Verwaltungsdirektor Sigmund hielt sodann einen Bortrag

Der den vor ^ a . 3 Wochen dem Reichstag zugegangenen Entwurf der
« nen Reichsverfichernngsordnung , welcher bekanntlich einer Wgliede -
rigen Kommission des Reichstags Mi weiteren Ausarbeitung über -
Miestn worden war . In seinen Ausführungen erläuterte Herr Direk -
wr Sigmund die wichtigsten Punkte dieser Reichsversicherungsnovelle
als : Beamtenaufbau resp . Aufbau des Verficherungsamtes , Instanzen ,
wlbierung der Beiträge von seiten der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ,
Leitragsleistung der einzelnen Krankenkassen , Aerztewahl und Apo¬
theker , Hinterbliebenenversorgung , Unfall - und Jnvalidenverstcherung ,
Gestaltung des Rechtswegs usw . Da diese neue Reichsversicherungs -
>rdnung für die Arbeitgeber als auch für die Arbeitnehmer keine Bes -
ermigen bringen wird , sondern für beide Teile , als auch für die

Krankenkasse selbst einen bedeutenden Mehraufwand erfordert , so
wandten sich die Redner von seiten der Arbeitgeber - und Arbeitnehmer -
«ertreter ganz entschieden gegen die Annahme resp . Einführung eines
al«hen Reichsversichsrungsgesetzes , das vor allen Dingen auch die
Selbstverwaltung der Ortskrankenkaffen gefährde . Eine demnächst in
Karlsruhe stattfindende Protestversammlung , zu der nicht allein die
6eneralversammlungsmitglieder , sondern alle Kaffenmitglieder einge -

«7 - werden sollen , wird eingehend zu dieser vorgesehenen Reichsver -
'A hcherungsordnung Stellung nehmen . Rach einigen geschäftlichen Mil¬
ch lrilungen wurde die Generalversammlung geschloffen .

Freiwillige Feuerwehr .
II . Kompagnie .

Dieselbe rückt am Freitag den SS . April , abends
präzis um 6 Uhr. zu einer Ile billig aus . — (Räder
mitbringen ). 6363 .2 .1 Chr . Reiff .

zur Weltausstellung Brüssel
" :: mit Besichtigung von :: ::
Brüssel , Antwerpen, Ostende.
Dauer eine Woche

Preis Mark 190 .
Abfahrt von Frankfurt a . M. am 15 . Mai (Pfingst -Sonntag ) j

u . später jeden zweiten Sonntag
veranstalt . durchJ . Schottenfels & Co . , Frankfurt a . M .
2 .1 Prospekte und Anmeldungen bei 6370

Friedrich Kern , Karlsruhe i. B.,j
= Karl - Friedrichstrasse 22 , Ecke Erbprinzensfcrassc .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u . Zydro § e.
vom 26 . April 1910 .

Die gestern über der Nordsee gelegene Depression ist etwas nord¬
wärts bis zur mittelnorwegischen Küste gezogen , doch beherrscht sie
>wlh die Witterungsverhältniffe von ganz Mitteleuropa ; hier ist es
deshalb trüb oder veränderlich , kühl und regnerisch geblieben . Die
Depression wird voraussichtlich langsam abziehen ; es ist deshalb bei
wechselnder Bewölkung meist trockenes und etwas wärmeres Wetter
ft erwarten .

Miternngsbrobachtungen der Metesrolog. Station Karlsrnhe.

April
Nachts 9“ U.6- Mrgs . 7 " U.
Mitt. 2” U.

HSchste Te :
-uffolgenden Nacht 7,9.

Niederschlagsmenge am 26. April T * früh 0 .0

■öotora . Lheem.
in

Äb(oU
Feucht. Feuchtigkeit

in Broz . ffiino ytmnre .

743 .8 9.2 5.6 65 SW halb beb.
745 .6 9.1 6.2 72 V bedeckt
745.9 9.3 7 .5 87 9 Rege»

WM.

, Netieruachrichten aus dem Süden vom 26 . April früh :-"Sans bedeckt 10 ». Biarritz bedeckt 10 ", Coruna bedeckt 10 ". Per -
S>r«n bedeckt 12 °. Nizza halbbedeckt 14 ", Triest wolkenlos 15 ",
wrenz wolkenlos 12 °. Rom heiter 11 °. Cagliari wolkenlos 13 °,'rmdlsi wolkig 17 °, Horta (Azoren) halbbedeckt 15 °.

Aufbewahrung von
Pelz waren
Uniformen, Such- und Woll - Waren
- - (auch anderwärts gekaufter Gegenstände )
Sorgfältige Pflege nach bewährterfachmännischerMethode
= = = == unter persönlicher Leitung .

Geräumige, musterhaft angelegte Magazine.
Einzige, eigene

fiygienische Neuerung
Jeder Gegenstand vom anderen
unter besonderem Schutz getrennt.

Voile Versicherung gegen Motten, Feuer o. sonst. Schaden .
Sehr massige Preise . Preisliste zu Diensten.

Gross kürschnerei

Wilh . Zeumer
Kaiserstr . 125/127 Telephon 274 .
Kostenlose Abholung im Hause mit geschlossenem

Wagen dnreh zuverlässigen Diener .

Reparaturen und Umarbeitungen während dem
Sommer besonders sorgfältig und vorteilhaft .

Vorhänge
jeder Art werden tadellos gewaschen , gefärbt und apprettert ,

das Paar große , weiß . SO Pfg .
,, . gefärbt . . 90 „

„ „ kleine , weiß oder gefärbt . von 30 „ an
Stores , weiß oder gefärbt . pro Stück „ 40 „ „
Spachtelvorhänge . . . . das Paar „ 2.— Mk. an .

B
~ür Vorhänge, welche gefärbt werden sollen , führen meine

utscher eine Musterkarte in verschiedenen Farben mit , welche
ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

Vamps » Waschanstalt
August Pfätzner ,

Karlsruhe , RnpprrvverstraHs 35 .

Filialen { Karkftraße 27,
,, Schützenftrabe 48.

Dnrlach : Hauptstraße 46. 5252.10 .1

Kreozbrunnen , FerdinaBdshrmmeu:
Fetteucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,Chron . Darmträgheit , Frauenleiden .

RodoIfsquelleiSasIlr
Gicht , Chron . Katarrhe
der Hamwege , Nieren
und Blasenleiden

Marienbader
echtes Brunnen -Salz ,

Brunnen-Pastillen .
Broschüren durch Mineralwasser¬

versendung . 1652 *
Zu haben in allen Apotheken , Drogerien und

Mmeralwasserhandlungen.

6248

Orangen !
Ilm unser Lager in nur prima Ware bis 1 . Mai zu räumen ,verkaufen wir von heute an zu wirklichen Spottpreisen . $814704

Wehrum & Küng ,
Amalienftratze 59 .r

dtdolf Sexauer, Hoflieferant
2 Friedridisplatf 2.

Bettdecken, Beffrüekwände
in reicher Auswahl . 6376

Telefon 164 . Rabattmarken .

I Kolonialwaren - £
und Speisen -Oele

en sros -©efd)äft in rhein . Groß¬
stadt , seit 20 Jahren bestehend, mit

roßem Spei,eöl -Absatz ist wegen
ranklichk. des Besitzers p . Oktober

d . tz . mit neuem - Hause zu ver¬
kaufen ev. zu vermieten . Glanzende
Existenz . Off . unt . K . 778 P . Ml.
an Rndotf Mosse, Frankfurt a. M.

Vertausche
schönes Anwesen mit Ackerland geo
Wirtschaft . Näheres B1K8Buf , Gluckste. 9 .

KI. billiges Hmscheii
in Karlsruhe wird zu kauf , gesucht .

Offerten mit Preis unter B15243
an die Exped . der «Bad . Presse " . 3 .3

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Wem an der
Wiedererlangung ein. tadellosen, helienoder dunklen Farbe des Kopf- oderBart¬haares gelegen ist und bezüglich Un¬schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur-treue der Farbe sicher gehen willbenutze das gesetzlich geschützteCrininv. Funke & C». , Berlin . Preis 3 M. Verkaufin der Kronen - Apothsks , Karlsruhe i. B.

o70a

Reelle Heirat !
Junge Wirtin , Witwe v. Lande,

mit eigenem Haus , welches zirka
3000 Ji pro Jahr einträgt , möchte
sich, zwecks Uebernahme des Be¬
triebs , wieder mit tücht . Geschäfts¬
mann verheiraten . Witwer nicht
ausgeschlossen . Off . erbeten unt .
Nr . B15631 a . d . Exp . d. „Bad . .
Preffe ." Diskr . Ehrensache. Ver-
mittler verbeten . Anonym zwecklos.

Einziehung dubioser
5758 Forderungen .

Grolle Erfolge ! Beste Referenzen !
W . F . Krüger ,

Karlsruhe , Adlerstraße 40.

Vereins -Lokal ,
schönes
Zum Sä

großes , zu vergeben.
>ifdbürger,Babnhofstr . 14/16

FscheruRsuse

Heirat .
Staat ! . Beamter , 33 Jahre alt ,

1800 M Einkommen , 10 000 M
Vermögen , w . s. m. Dame , mittl .
Gr ., v . hübsch. Aeuß . , 19—25 I . a . ,
zu verehel . Rel . Nebens .

Offert , m . Photogr . unt . Nr.
B15674 a . d . Ex . d . „Bad . Presse "
erbeten . Verschw . Ehrensache.

N Heirat . U
Staatsbeamter , Witwer , Mitte

40 , schöne Ersch., mit 1 Kn., 4000
Sink . , Perm . , wünscht sich mit
nettem , geb . , verm . , kath . Fräulein
zu verheiraten . Offerten mit Bild
unter Nr . 4160 « an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten .

Reelle Herrat .
Direktor einer Fabrik , in der

Nähe der Stadt , 39 I . a., ledig ,
kath. , mit groß . Vermög . , u . sich .,
hohen Einkommen , wünscht mit
ebenbürtiger Dame zwecks Heirat
in Verbindung zu treten .

Gcfl . Offerten unter Ernstge¬
meint Nr . 4082a an die Expedit ,
der „Bad . Preffe " erbeten .

Phanomobil ,
in bestem Zustand , — von Hiller ,
Zittau — 6 HP . , Zweisitzer, tadel¬
loser Bergsteiger , ganz geringer
Benzin -Verbrauch , mit sämtlich.
Zubehör für nur 1200 M zu ver¬
kaufen . Interessenten wollen sich
unter 8 . H . 2642 an Rudolf Moste,
Stuttgart , wenden ._ 4148a

1650 m Rollbahngleis ,
20 Wagen , 60 cm Spur ,
4 Ausweichungen etc.

billigst zu verkaufen , event . auch
leihweise abgebbar . Anfragen unt .
Nr . 6040 an die Exped. der „Bad .
Preffe ". 3.2

nrn* mit echten
Heitmann 5 Farben !
Schutzmarke : FuchsKopf imStern . |

‘CO£
Ö

MtzerMWerkaiil
Aufgerichtete Betten von 20 Mk.

Hartholz , poliert ,25 Mk., großer Warenschrank 25 Mk . ,
Zchreibtisch 28 Mk , Eisschrank20 Mk ., Chaiselongue 24 Mk , Sofa20 Mr„ Taschen-Diwan 28 Mk .,große Trumeaus 36 Mk . Flur -
Garderoben von 13 Mk. an , ganze
Aussteuern von 880 Mk an sind
zu verkaufen . B15636

Steinftratze 6.

, bar Preise <500, ? 00,20GM . i

^ J. Bett & 4b . Frankfurt a. M. | 07

Brautkränze,

Wer
ete j» hänfen jucht,
elms jii «Musen hat,
eine Siele sncht,
eine Stele j» »ergebe » hat,
etrons j» mieten sncht,
etmos j» oermieten hat
inseriert am erfolgreichsten nn»

billigsten tn der
Badischen Presse

empfiehlt
1226 ädl « rstr « He f



Badischer Landtag.
f®. Sitzung der Zweite « Kammer .r£ Karlsruhe . 26. April . Präsident Rohrhurst eröfftrete um 9% Uhr4ie Sitzung. Am Regierungstisch: Ministerialdirektoren Göller

« d TrSger und Regierungskommissäre . Sekretär Ab« . Kölbli » (jgl .)
>-eigt di« neuen Eingaben an.
: Hieraus wurde in die Tagesordnung eingetreten. Es wurde die
Beratung des Budgets des Ministeriums der Finanzen und zwar Spe-
ẑialberatung der Forst» und DomLnenoerwaltung fort¬
gesetzt. X

Oberforstmeister 8 r e t s ch ; Bis vor kurzem hat die badische Forst-
'« rwaltung , die Ausnutzung und Pflege der Bestände , sowie die Rege-
. lung der Matze, wie die ganze forsttechnische Arbeit in der Stille der
Wälder vollziehen können, ohne datz eine Kritik laut wurde . Die
Forstverwaltung hat infolge dessen hier im Hause, in der Ersten
Kammer und bei den waldbefitzenden Gemeinden , deren es 1600 find ,
sich Vertrauen erworben . In diesem Verhältnis ist in der jüngsten
Zeit ein gewisser Wechsel zu verzeichnen. Man sucht die Richtigkeit
unserer forsttechnischen Gebahrung in Zweifel zu ziehe« und mit Ar¬
tikeln und Broschüren die Meinung zu verbreiten , datz nicht genügende
Nutzungen vorgenommen werden , datz wir rückständig seien und datz
aus den Waldungen nicht die entsprechende Verzinsung gewonnen
wird . Den Anlatz zu diesen Veröffentlichungen gab ein von dem
Grafen Terecz in der bayerischen Reichsratskammer seiner Zeit ge¬
stellter Antrag auf höhere Ausnutzung der Staatswaldungen . Wenn
man unsere Verhältnisse einer genauen Prüfung unterzieht , wird man
nicht berechtigt sein, uns Rückständigkeit nachzuweisen. Unsere Forst-
verhältnifie wurden auf dem letzten Landtage in der Ersten Kammer
einer eingehenden Prüfung unterzogen . Die Erste Kammer gelangte
zu der Auffassung, datz bei uns das Rutzungsverhältnis Vas richtige
fei. Nun hat aber doch in Artikeln und Broschüren die Kritik gegen
uns eingesetzt . Wenn man zu einem richtigen Urteil gelangen will ,
mutz man berücksichtigen , was die Forftverwaltung im Laufe der letz¬
ten Dezennien geleistet hat , unter welchen Umständen sich die Ent¬
wickelung vollzog , was dabei herauskam , und was für die Zukunft in
Aussicht steht. Der heutige Zustand ist das Ergebnis einer langen
Entwickelung unserer Forstverhältniffe . Man kann der

badischen Forst Verwaltung
nicht den Vorwurf machen , datz sie die Zeiten nicht verstanden hat .
Zur Hebung der Ausnutzung haben wir das Wegnetz der Waldungen
erheblich ausgebaut .

Seit dem Jahre 1887 haben wir jährlich 50 Kilometer Holzabfuhr¬
wege angelegt und in den letzten 30 Jahren im ganzen 5200 Kilo¬
meter . Wir haben diese Wege gebaut , um höher« Ertragnisse aus
den Waldungen erzielen zu können. Der budgetmäßige Ertrag un¬
serer Waldungen war 1870 388 000 Festmeter , 1886 456 066 Fest¬
meter , 1866 550 006 Festmeter und sind jetzt 628 000 Festmeter . Die
Gelderträgnisse sind von 3,2 Millionen im Jahre 1870 gewachsen auf
8,6 Millionen im Jahre 1810 . Das zeigt doch , datz wir uns mit der
Ausnutzung in einer Aufwärtsbewegung befinden . Die Frage ist nun
die. ob die Ausnutzung im richtigen Verhältnis erfolgt ist. Wenn
man den Zuwachs mit der Nutzung in das Verhältnis stellt, ergibt
sich, datz wir heute schon mit der Nutzung über den Zuwachs hinaus¬
gehen. Wir sind also bereits in eine intensive Ausnutzung auch un¬
serer Althölzer eingetreten . Die Umtriebszeit lützt sich aus volks-
« ritfchaftlchien Gründen nicht herabsetzen . Wir können vom Stand¬
punkt der Wissenschaft und der Erfahrungen von unserer Auffassung
nicht abgehen, wir können es auch nicht im Interesse der Aufzucht der
Stammhölzer . Es mutz aber auch die Frage der Steigerung der
Holzpreise in Betracht gezogen werden . Die Preise sind durchschnitt¬
lich pro Festmeter vom Jahre 1867 von 8,3 Jl bis zum Jahre 1007
.auf 13,77 Ji gestiegen. Die Fichten und Tannen haben einen erheb¬
lichen Wertzuwachs erfahren . Angesichts der Preise wäre es aus
forstfinanzwirtschaftlichen Gründen nicht angebracht , die Bestände
nicht vorzeitig auszunutzen. Hervorragende Sachverständige sind der
Ansicht , datz man ohne gewichtigen Grund eine Herabsetzung der Um¬
triebszeit nicht vornehmen soll . In den Brochüren , auf die gestern
von verschiedenen Rednern hingewiesen wurde , sind bezüglich der Hieb¬
zeit, der Ausnutzung , der Einnahmeerträgnisse Behauptungen aufge¬
stellt, die durchaus nicht zutreffend sind . Wir können durch stärkere
Zugriffe Mehreinnahmen erzielen, dafür aber später einen Ausfall
erleben . Wir müssen in einer Zeit , in der für bedeutende Bauunter¬
nehmungen . Kanalbauten usw . Bedürfnis nach Starkholz dafür sorgen,
datz wir Starkhölzer in genügender Masse ziehen. Die Herren , welche
gegen die Forstverwaltung geschrieben haben , unterließen es,

die Entwickelung unserer Forstwirtschaft
in Betracht zu ziehen, und urteilten nur nach augenblicklichen Verhält¬
nissen . Sie kamen dadurch nicht zu einer gerechten Abwägung aller
für unsere Forstverwaltung in Betracht kommenden Umstände und
haben dadurch

die öffentliche Meinung irregeführt
Bezüglich einer « eiteren Steigerung der Ausnutzung der Domänen¬
waldungen dürfen wir uns keinen optimistischen Hoffnungen hin-
geben. Wir haben die Nutzungen gesteigert, ob es in höherem Matze
als bisher möglich ist , läßt sich jetzt nicht sagen. Die in den Broschü¬
ren vertretene Behauptung , datz mit der Ausnutzung nicht dag ge¬
tan würde , was hätte geschehen können, ist nicht begründet . Wir
haben nicht geschlafen , sondern jeden Bestand auf seine Nutzungsfähig¬
keit geprüft , und dabei sind wir an die oberste Grenze der Nutzung
gekommen . Gegen die Behauptung , datz bei der Forftverwaltung der
Geist des Rückschritts und des Skeptizismus herrsche, , mutz ich Ver¬
wahrung einlegen . Wir haben getan , was zu tun war , wir müssen
rber auch im Interesse unserer Waldbestände in forsttechnifcher Weise
handeln und Vorgehen.

Ministerialdirektor Göller : Bei den gegenwärtigen Erörter¬
ungen handelt es sich um eine wichtige und bedeutsame Frage . Der
Leiter des Finanzministeriums findet sich , ihr gegenüber in einer
.chwierigen Lage. Von verschiedenen Seiten wird behauptet , in den
Waldungen befinden sich Millionen , die nur zu heben sind , und wir
verden aufgefordert , uns bezüglich der Ausnutzung unserer Waldungen
von veralteten Anschauungen frei zu machen . Gegenüber diesen
Ansichten mutz das Ministerium ernstlich prüfen , ob die Schätze zu he¬
ben sind und ob das Finanzministerium die Verantwortung für die
vorgeschlagenen Maßnahmen übernehmen kann. Es haben nun aber
verschied . Redner sich mit ihrer Auffassung auf Behauptungen von Bro¬
schüren gestützt , Behauptungen , die, wie wir von dem sachverständigen
Redner hörten , als Tatsachen nicht feststehen . Ich habe nicht die
llcberzeugung gewinnen können, datz die Forstverwaltung sich mit
ihrem forsttrchnischen Gebühren auf falschem Weg« befindet . Das
schließt aber nicht aus , datz die gegebenen Anregungen , auch die in den
Broschüren, von der Forstverwaltung geprüft werden , ob sie zur
Beseitigung von Mitzständen beitragen können. Ich hoffe , datz die
Prüfung zur Besserung unserer Waldwirtschaft führt , ohne eine Um¬
wälzung zu veranlassen . Wir sind mit der Ausnützung zu einer
andern Wirtschafisgebahrung gekommen . Dadurch verliert die Frag -
der

Schaffung eines Forftrefervefonss
wesentlich an Bedeutung . Der gegenwärtige Zeitpunkt , in der alle
Maßnahmen zu ergreifen sind , die Staatseinnahmen zu erhöhen , ist
nicht geeignet , zu einer Reservierungspolitik überzugehen . Ich kann
es daher auch nicht empfehlen, zur Errichtung eines solchen Fonds zu
schreiten, da er wenig Vorteile bietet . Wir haben schon einen Re¬
servefond im umlaufenden Betriebsfond . Für die Schaffung eines Re¬
servefonds für die Forst- und Tomänenv . rwaltung liegt kein Grund
vor Wird der Antrag Rebmann angenommen , werden wir prüfen ,
was zu tun ist. Wir hoffen, Latz alle Maßregeln , die wir treffen , zum
Nutzen unserer Waldbestände wirken werden, in deren Wertschätzung
wir alle einig sind .

Abg . Eirrich (kons.) kam auf verschiedene Bemerkungen , die gestern
Ministeri ^ ^ ' ' «-' ^ ' Tröoox mcrfne und bemerkte, wenn der Regie-

Wadifkyr Presse .

rungsvertreter sagte, datz er nicht konservativ sei . so ist das seine
Sache. Wir verlangen , datz die Vertreter der Regierung über den
Parteien stehe«. Wenn der Herr Regierungsvertreter nach der Lin¬
en hinnsigt , sogar bis zur Sozialdemokratie , so ist das ebenfalls seine

Sache. (Zwischenruf des Abg . Rösch : Sehr richtig ! Große Heiterkeit .)
Abg . Rebmann (natl .) : Der in der gestern von dem Abg . Geck

und Genossen niedergelegte Gedanke ist schon auf dem letzten Land¬
lag von den Abg. Sänger und Pfcfferle vertreten worden . Sie haben
die Regierung , auf

die Kalifalzlagex
hingewiesen. Die Sache ist jetzt durch das Reichsgesetz in ein anderes
Stadium getreten . Wir dürfen zu der Regierung das Vertrauen ha¬
ben, datz sie auch in dieser Sache die Interessen unseres Landes ver¬
tritt . Wenn wir im Ganzen der Resolution zustimmen, so wollen wir
damit grundsätzlich nicht den staatlichen Regiebetrieb der Salzlager
befürworten . Man mutz erst prüfen , ob dieser Betrieb für den Staat
zweckmätzig ist. Das werden wir aber erst können, wenn wir über
die Kalilager im Lande genaue Kenntnis haben . Der Redner wen¬
dete sich sodann zu verschiedenen Bemerkungen des forsttechnischen Re-
gierungsvertreters , wobei er auf seine gestrige« Darlegungen hin-
wies .

In seinen Schlußsätzen hatte der Regierungsvertreter sich im
übrigen das in der Hauptsache zu eigen gemacht, was ich gesagt habe.
Wir besitzen einen

Uebervorrat an Altholz ,
den auszunutzen uns Mehreinnahmen und damtt den Reservefond
bringen soll. Ich bitte daher unsere« Anttag anznnehmen . Weiter
möchte ich den Wunsch aussprechen, datz im Finanzministerium ein
forstlicher Fachmann Sitz und Sttmme erhält .

Abg Fehrenbach (Ztr .j : Rach den Ausführungen des Regierungs -
vettreters werden wir gegen den Antrag auf Schaffung eines forstlichen
Reservefonds stimmen. Der Resolution Geck und Gen. stehen wir nahe,aber wir können uns heute nicht für einen staatlichen Regiebetrieb der
Kalilager festlegen. Die Sache ist noch nicht geklärt . Ich möchte dem
Hause deshalb die Annahme folgenden Antrags empfehlen :

„Die Regierung wird ersucht , über das Vorhandensein und den
Umfang der Kalilager Erhebungen anstelle« zu lassen und dem
nächsten Landtage darüber Mitteilungen zu machen und demselben
eittc Denkschrift über den staatlichen Betrieb der Kalllager zu
machen .

"
Abg. Geck (Soz .) zog hierauf feine Resolution zugunsten des An¬

trags Fehrenbach zurück.
Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg . Rebmann (natl .)

wurden sämtliche Positionen der vorliegenden Budgettitel genehmigt .
Es erfolgte darnach die Abstimmung über die Anträge :
Der auf empfehlende lleberweifung gehende Kommissionsantrag

auf Unterhaltung des evangel . Pfarrhauses in Schopfheim wurde an.
genommen.

Der Anttag Venedey, die Verpachtung der Domänenjagden betr .,
fand, nachdem der Znfatzantrag Duffner mit 31 gegen 26 Stimmen ab-
gelehnt war , mit großer Mehrheit Annahme .

Dem Anträge Rebmann auf Schutz der Pflanzen - und Tierwelt
wurde einmütig zugestimmt.

Der Anttag Rebmann auf Schaffung eines Forfttefervefonds
wurde mit 34 gegen 23 Stimmen angenommen.

Der Anttag Fehrenbach, die Kalisalzlager betr ., wurde einstimmig
genehmigt.

Abg. N e u h a u s (Ztr .) berichtete darnach über das Spezialbudget
der Oberrechnungskammer und deren Denkschrift. Die Budgetkommis¬
ston beanttagt : a ) die Ausgaben im ordentlichen Etat im Betrage von
264 880 Mark , sowie die Einnahmen im ordentlichen Etat im Betrage
von 520 Mark je für 2 Jahre zu genehmigen ; t>) über den Gegenstand
in abgekürzter Form zu beraten .

Weiter stellt die Kommission den Antrag : Die Kammer wolle
erklären , datz sie die Denkschrift der Grotzh . Oberrechnungskammer
vom 24. November 1900 zur Kenntnis genommen und beanstandende
Bemerkungen dazu nicht zu machen hat . Es lag hierzu eine Peti¬
tion der Rechnungsbeamten der Oberrechnungskammer um Be¬
lastung ihrer derzeitigen Beförderungsverhältnisse vor . Die Kom¬
mission beantragte , durch Erklärungen der Regierung die Petitton
für erledigt zu erklären .

Präsident Rohrhurst : Es liegt ein Anttag der Abgg. Pfefserle
und Een . vor , lautend :

„Die Kammer beschließt , daß im Budget die Erläuterung zu
§ 1, vier Vorsteher von Rechnungsbureaus , lautend : ,Me Vor¬
steher (E lb ) find beim Abgang der derzeitigen Stelleninhaber in
Rechnungsbeamtenstellen umzuwandeln, " zu streichen ist."

Abg. Pfefserle (natl .) begründete kurz den Anttag , wobei
er auf dem Standpunkte stand, datz derartige Spitzenstellen für mitt¬
lere Beamte nicht beseitigt werden sollen.

Nach einer kurzen Debatte , an der sich die Abgg. Kopf (Ztt .) ,
Wittemann (Ztr .) , Kolb (Soz .) , Dr . Heimburger ( Blksp .) beteilig¬
ten, wendete sich

Ministerialdirektor Göller gegen den Antrag Pfefserle . Es
handelt sich hier um eine der Matznahmen zur Vereinfachung der
Staatsverwaltung . Diese Maßnahme ist begründet . Es handelt sich
hier um Beamte , die die gleiche Arbeit leisten, wie die anderen Be¬
amten der Oberrechnungskammer und bei denen von einer Dorstands -
tätigkeit keine Rede fein kann.

Es wurden darnach der Antrag Pfefserle mit großer Mehrheit
abgelehnt und die Kommisfionsanträge angenommen.

Abg. Büchner (Ztr .) berichtete hierauf namens der Kommission
für Justiz und Verwaltung über

das Gesetz der Zrrenfürforge .
Der Gesetzentwurf ist schon dem letzten Landtage Vorgelegen, kam
aber , da er den Ständen erst gegen Schluß der Session zuging, nicht
mehr zur Beratung . Diesmal wurde er gleich nach Zusammentritt
des Landtags vorgelegt und zwar zunächst der ersten Kammer , die
ihn nach Bornahme einer Anzahl größtenteils redaktioneller Aender-
ungen auch bereits angenommen hat . Die Kommission hat sich eben¬
falls mit dem Entwurf besaßt und ist einstimmig zu dem Anträge
gelangt , ihn unverändert in der Fassung der ersten Kammer zur An¬
nahme vorzuschlagen.

Das Gesetz sand ohne Debatte einstimmig Annahme.
Darnach wurde die Sitzung geschlossen: Nächste Sitzung : Don¬

nerstag 0 Uhr . Tagesordnung : Petitionen .
• * *

$ Karlsruhe , 25 . April . Der Zweiten Kammer gingen heute
folgende Petitionen zu : des Betriebsassistenten Wilhelm Schüller in
Heioelberg um anderweitige Festsetzung seines Dienstalters ; der Joseph
Burger Witwe in Freiburg um Nachlaß einer Verkehrssteller von
1900 .80 Mark ; des Eemeinderats Zestetten wegen Erstellung einer
elektrischen Straßenbahn von Jestetten nach Erietzen.

Handel und verkehr.
— Karlsruhe , 24 . April . Die in Konkurs geratene Firma „Gesell¬

schaft für elektrische Industrie A . - E . in Karlsruhe " hat unter der Be,
Zeichnung .Karlsruher Jndustriegesellschaft" eine G . m. b . H . mit
einem Stammkapital von 100 000 Mark übernommen .

- f- Karlsruhe , 23 . April . Der hiesige Rheinhafen -Schiffsverkehr
gestaltete sich in der Zeit vom 14 . bis 10 . April folgendermaßen : An¬
gekommen sind 10 Schiffe mit Kohlen , 4 Schiffe mit Stückgut, 3 Schiffe
mit Getreide , und je ein Schiff mit Teer , mit Gerste und Holz. Ab¬
gegangen sind 9 Schiffe leer, 5 Schiffe mll Holz und ein Schiff mit
Stückgut.

ar srnllr , 23. April . Schlachthof . In Ott Zeit vom
18. April bis 23 . Apul ivurden im diesigen Schlachtho , geschlachtet :
I486 Stück Bieh und zwar : 239 Groß

'
oieh (79 Ochsen , 49 Rinder .

56 Kühe. 55 Farren ). 367 Kälber , 637 Schweine, 57 Hammel,
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*

S Ziegen, 121 Kitzlest, . 0 Ferkel, 7 Pferde. 12360
Fleisch wurden außerdem von auswärts cingeführt nn&

*
^ 1

Beschau unternellt, darunter vom Ausland 0000 Kilogriwll
Schweinefleisch . — Li. Viehhof . Zum Markte waren »»,1
getrieben : 78 Ochsen . 43 Farren. 47 Rinder, 37 Kühe, 315 Kälh^

102—105 ü»„ 3. Qual. 98—102 M„ für Schafe 00—00 M„ it
Schweine 1. Qual . 70—72 M„ 2. Qual. 69—00 3tt„ Sauen
lä &tt 00—00 2}l. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kidlei»4,00—6,50 M. pro Stück. Tendenz : langsam. ^

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .>
Ostr. Ered .-A. 207 .70
DiSr Com .»A
DreSd. B.-A.
0sl.StaatSb .-A.
Lombarden

vom 26. Avril.
4A>do .Rentel902 01 .46
4% Türken

185.60
157.25
159.75
20.60

Tendenz : matt .
rantturt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd , 169.40

„ Antwerpen809. lS
u Italien 806 .16

r>. .. s N
Paris
Schweiz
Wien

Priv ^DiSkonto
AapoleonS
3 >4 ^ Deutsche

üieichsan leihe
i % ba
3H Pr . Eons.
Wo Jtal . Rente
Wo Ost. Goldr.
Wo 1880 Russen
) % Serben
Wo Ung .Goldr.
Sab . Bank
Lärmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
DreSd . Bank
Ost. Länderbk.
Ätzern. Kr--Bk.
Dchaaffh . Bank
Wiener 10.-13.
Mtomanbanl
Bochum
-taurahütte
Gelsent
Warpen«

204.70
8113
810 .75
860.—

8 V-
16LS

fiz. v. 1603
'-iirf . Los-

Bad. Zucks. W.
A . Elekt -Gej .
El .-Ges .Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H .-A. Pakets.
Rordd. Lloyd

Rachdörfe .
(2W Mir »achm .l

Ost. Kredit-A. 207 .70
Deutsche B .-Ä.
Disk.-Comm.
DreSd. Bank
Osi.S .-B . Fr .
, Südb . Lomb.

95.—
178.—
193.—
263 .75
153. -
238 .40
220. —
139 .—
102.40

All. Elek .-G . E. 268.J)E.-G . Schurken 154 ft2iem . u. Halske 241 .ft
Westerregeln 219 ft
D.Met .-Patt .-S 351H

Gritzner 238.äo
iötaueretSmner253 ^
P .»Ung ^l .Pfdbr 94 ,
lieft.UrtßJt .Cbl 93!ft
llng .Schmalbahn 98.7.1
Privatdiskonto

Berit »

Tendenz : fest.

249 .—
186.—
157.50
150.70
20.70

18tl.lt
157.1J t

Tendenz : willig.

93. 15
84 .60
93.15

102.10
99 .95
91 .60
66 30
9555

134.60
132.80
249 .-
186.—
157.40
124 .50
139. 10
137 .60
136 .55
144.50
235.—
171 .75
201 .70
193 .30

Berti «
(Anfangskurse).

Ost.Kred.-Akt. 207.00
Bert -HandelSg.
Äom.»Dist .»B.
Lärmst . Bant
Deutsche Bank
DiSk.-Komm.
DreSd . Bank
3alt . u. Ohio
Boch. Gudstahl 235 .20
Dortm . Union

Lit . C. 9120
P .Kö . -u .Laurah 172 .10
öarpener 193.60

20.1
108 .50
2354:

90,J(

173.30
114 .—
132 30
248 .90
185 .70
167.-
108.90

171 .J
201,, '
193., '

fP

Tendenz : matt .

(Echluvturse ).
nüvad.1608 102,80

Wo Bad. 1901 - .—
344F>. abg.i.Fl.

bto. i WL
i ‘4 % 1892/94

Bad . 1900
i4 % . 1902
lKF,Bad . l904
i4 % Bad . l907
Wo Bad. 1896
4ABahernlS07
4F>Württb . l907
Wo Rh. Hyp ..

Pfdb . b . 1919
Wo „ 1917

. 1914
‘-4 % i)l.Staats »
in leih . v . 1905

102.—
102,10

93.26
84.70
93.25
84.60

101.75

97.50
93 .95
93 .30
93.40
93.70
93.60
93 .40
86 ,—

101.70
101.70

101.30
100.30

91 .60

100 .40

Berlin schlugturse ) .
4% ReichSanU

b. 1918 . unk.
Wo Preutz . IS.
3h % £Ketci}3anl
3% RetchSanl.
öHAPreutz . L.
8* , bto.
Wo Bad.
3H % conti. „
3 >,A >Bat> 1900 —
3H % . 1904 —
34 % » 1607
W2.J0 Russ . 1905 100.60
Oft Kreditakt. 207 .90
i isk.-Komm.
Lresd . Bank
Rat .-B.f.Dtscht.
Kom .»DiSk ^Bk>
Kanada -Pacific 181 .50
Bochum.Gutzst . 235 .40
PLö .-u .Laurah . 171 .90
bettenI .Bergw . 20170
Harpen« 193.60
Phönix 217 .70
Dynamit Trust 186.70

(Nachbörse .)
Oft .fireb .- aft 207,Berl .Hand.-Gej 174
Deutsche B.-Ä. 249,2}
Drsk. Komm.-A '
vresben . B.-A.
2mb .3Lst.Sudb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gutzst
Lor1m.U . l»itL .
Laurahütte
Gelsenkirchen
vorpener

Tendenz : matt
Bi l e » ( 10 Uhr ).

CjtJUeb .-ait 664 ,
» Länderdani 49«H
. Staatsb .jfrz .) 748., '
üoi ' • Südb 118,,

Marknote» 117.
Ostfironenrentt 9L.4M:
Ost -Papierrentt 98,51 \
Ung . Goldrente 113.« t
Ung .Kronenrent 95,4!

Tendenz : ruhig.
Pari «.

3% frz . Rente
Wo Italien «
Wo Spanier
l ^ >Türi ..unifiz .
Türkische Los«
Bang . Ottoman
Rio Tinto

London .
lShartereb 85 '/, ©,

96.4!
94£

128 .-
m
47.-

186 . 10
157.20
122.50
114 .20

6\ .
6Il 1
»1 f

11t«
105- i-

>e BeerS
East Rand
--oldfields

.AandmineS
' naconda

Atchif. common
» preferred

hicago , Miiwauke
and St . Paul 143>j

Denver prefer . 41 ' ,
LouisviUeNajyv- 151 ' .
Union Pacific 1861 ;
United ©tat . Steel.

Corp. commo 84)
dito preferred 125-

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mtget durch Pasiagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe , Karlfriedrichstt . 2

zz Bremen , 26 . April . Angekommen am 25 . : „Hessen" in Art >
werpen ; am 26 . : „Bülow " in Nagasaki, .Iihein " in Bremerhav« ?
„Breslau " in Bremerhaven , „Prinz Heinrich" in Alexandrien . M ►
gegangen am 23 . : „Berlin " von Newyork; am 25. : „Schleswig " va -
Neapel , „Park " von Antwerpen ; am 26. : „Scharnhorst" « *
Fremantle .

Auszug aus oeu « landesbtcheru biarlsruhe.
Eheschließungen :

23 . April : August Eutmann von hier , Kutscher hier , mit Eh
Riedel von Eemmingen ; Johann Bott von Erlangen , Lackier hier , ffli •
Mathilde Seitz von Eaggenau ; August Schottmüller von Rothenftb
Elektro -Monteur hier , mtt Elisabeth Schweinfurth von Wiesloch ; Al
bert Abendfchön von hier, Schlosser hier , mit Anna Ochs von BLlkev >
bach ; Bonifaz Harsch von Hettensberg , Schuhmacher hier , mtt Amali
Fuchs von Kottspiel ; Emanuel Sambas von hier , Taglöhner hier , «I
Karoline Erinimeisen von Weilimdorf ; Wilhelm Holdheide von Md
ster, Schreinermeister hier , mtt Juliane Busser geh . Weyrauch v»
Ittäwrhorbach ; Oskar Acher von Pjedelbach , Geometer in Weil fr
Stadt , mit Marie Bulling von Tkeinheim ; Adolf Müller von hü
Blechner hier , mtt Helene Weber Witwe von Durmersheim ; Vinza
Ganter von Ebersweier , Schmied hier , mit Anna Jäger von Jöhü «
gen ; Karl Herp von Ortenberg , Schlosser hier , mit Luise Kopf «>
Dinglingen ; Ludwig Schecr von Marlen , Zigarremnacher hier, ^
Anna Lutzeier von Oestringen .

Todesfälle :
23 . April : Heinrich Jmmler , Theaterschreiner a . D ., Ehemaiv

alt 65 Jahre Klothilde Schickinger , gewerbelos ledig , alt 83 Iah «
Gustav Friedrich , alt 5 Tage , Vater Paul Gustav Dolch

'
, Eisenbeh »

schaffner . — 24. April : Heinrich Ziegler , Grotzh . Oberbaurat , Eh
mann , alt 67 Jahre ; Theodor Held, Assistent. Ehemann , alt 77 Iah «
Karl Kratttnger . Taglöhner , Ehemann , alt 49 Jahre ; Jakob Kirch«
bauer , Metzger und Wirt , Ehemann , alt 53 Jahre ; Sofie Keller, «
78 Jahre , Witwe des Professors Philipp Keller ; Edmund Deining«
Schlosser , ledig, alt 26 Jahre . — 25 . April : Emilie Kerber , Kleid«
macherin, ledig , alt 34 Jahre ; Wilhelm Klenert , Landwitt , WitnN
alt 54 Jahre . _ .

JSexk •Konfekt
JdeaBes Abführmittel

▼on höchstem Wohlgeschmack und sicherer milder Wirkung .
OrUinaldosc (20 StücH) 1 Marli .

1 ä uu «,c ltteilnnfieu .
Billige Gesellschaftsreisen zur Brüsseler Weltausstellung !

Reise-Bureau I . Schottenseis u . Co. veranstaltet ab PfingstsonntoS
jede zweite Woche billige Gesellschaftsreisen zur Weltausstellung
Brüssel nebst Besichtigungen per Wagensahrten von Brüssel. Antwe"
und Ostende. Näheres siehe im Inferalentoit
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Hdolf SexauerBoHieferant
Karlsruhe

Friedrichsplatj 2.

üeppidie , Gardinen , ülöbelsfoffe , Reise » Becken, Diwan - Decken ,
Uisdidecken, Feile , Kettvorlagen , Fensiermänfel , Keinen-Sarnituren .

Rabattmarken.
Srohe HuswaöL
Billige Preise .

(M-)Katholische Gemeinde .
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere Ge¬

meindeglieder von dem am 25 . bS . Mts . erfolgten Hin -
scheiden unseres langjährigen Kirchendieners

Herr Ivsef MüNZ
in Kenntnis zu setzen. Die Beerdigung findet Mittwoch .
27 . April , vorm . 9 Nhr , von der Friedhoskapelle aus statt -

Ter Kirchenvorstand.
Karlsruhe , 22 . April ISlO . 6366

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe

Mutter , Schwägerin und Tante

stau Amalie Hahn Mw.
nach kurzer Krankheit zu sich zu rufen . 6369

Karlsruhe , den 26 . April 1910.
Bürgerstraße 18.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Die Tochter Frieda Hähn .

. Beerdigung : Donnerstag , vormittag 11 Uhr von der
Friedhofkapelle aus .

Danksagung.
Für die uns anlässlich des Todes

unseres unvergesslichen Vaters erwie¬
sene herzliche Teilnahme sagen wir
hiermit innigen Dank .

©. Schüler , Durlach.
W. Schüler , Cöln .
H . Schaler , Oos .
P . Schaler , Karlsruhe.

Karlsruhe, den 26. April 1910.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden unseres lieben unvergeßlichen Gatten ,
Vaters , Bruders, Großvaters, Schwiegervaters , Onkels
und Schwagers

Iakvb Jost , Privatier
für die zahlreichen Blumenspenden, sowie die zahlreiche
Begleitung zur letzten Ruhestätte sagen herzlichen auf¬
richtigen Dank. Besonderen Dank dem Herrn Dekan
Ebert für die trostreichen IVortc , der Gesellschaft
„Aurelia" für den warmen Nachruf und schöne Kranz¬
spende , sowie der Gesangsabteilung des Arbeiter-
Bildungsvereins für den erhebenden Trauergesang .

Karlsruhe -Mühlburg , den 26 . April 1910 .
3m Namen der trauernden Hinterbliebenen.

Frau MathUöe Iösi
ged . Wagner.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an

dem ichweren Verluste , der uns getroffen hat , sagen
wir allen unseren herzlichsten Dank . Insbesondere
danken wir Herrn Oberhofprediger Fischer für die
trostenden Worte . 2) 12680

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Jmmler MLwe .
Karlsruhe , 25 . April 1910.

Kekanntmachung.
Gehalte , Pensionen und Warte¬

gelder . welche aus der Kasse eines
andern Bundesstaates oder einer
ausländischen Staates bezogen
werden und nach Artikel 6 des
Einkommensteuergesetzes der
Staatssteucr _ nicht unterliegen ,
find nach ij 82 der Stüdteordnung
zur Gemeindesteuer beizuziehcn .

Personen die derartige Ein¬
kommensteile beziehen und da¬
mit noch nicht zur Gemeindesteuer
veranlagt sind , oder bei denen ,
wenn sie bereits veranlagt sin«,
in der Höhe dieser Bezüge eine
Aenderung eingetreten ist , haben
beim diesjährigen Ab- mib Zu¬
schreiben der Einkommen - und
Vermögenssteuer am

Montag den 4. April bis mit
Samstag den 30 . April 1910,

vormittags von 8 )4 —11 )4 Uhr
und nachmittags von 3—5 Uhr ,

in den Geschäftszimmern des
Großh . Steuerkommissärs , Kreuz¬
straße 13, 2. Stock, Steuererklär¬
ungen über ihr gemeindesteuer -
pflichtiges Einkommen abzugeben .

Wer die rechtzeitige Anmeldung
unterläßt oder in wahrheitswid -
riger Weise erstattet , unterliegt
der gesetzlichen Strafe . 4839

Karlsruhe , den 26 . März 1910.
Der Stadtrat .

Dr . Horstmann .
Lacher .

Württcmbergifche

Chauffeur-
Fachschule Stuttgart,Filderstr .63

größte und an¬
erkannt leist¬
ungsfähigste

Anstalt der
Welt . bildetLeute

jeden Standes ,u tüchtigen Chauf¬
feuren ans. — Eintritt j -d-rzeit. —
— Kostenlose Stellenvermittlung,

Darmstüdter
Pferde - Lotterie

Ziehung am 11. Mai .
450 Gewinne i . W . v.

13000 Mk
Hauptgewinne i . W . v.

4000 , 8000 Mk .
ferner 10 Pferde oder FoHen

i . W . v. 4146a .5. 1
5800 Mk .

sowie 438 Gewinne i . W . v.
3200 Mk

I Lose ä 1 Mk . (Liste u .Porto 20 Pfg.)
durch L. F . Ohnacker , Dar Stadt,
u . allen bekannt Verkaufsstellen .

ATLAS
Deutsche Lebensverslcherungs - Gesellschaft Ludwigshafen am Rhein.

Aktiva . Bilanz per 31 . Dezember 1999 . Passiva .

Wechsel der Aktionäre .
Grundbesitz (Geschäftshaus ) . . .
Hypotheken .
Wertpapiere .
Darlehen auf Policen .
Guthaben bei Bankhäusern . . .
Guthaben bei anderen Versicher¬

ungs -Unternehmungen . . . .
Gestundete noch nicht fällige Prä¬

mienraten .
Stückzinsen und am 1 . 1 . 1910

fällige Zinsen .
Ausstände bei Versicherten und

Agenten .
Barer Kasscnbestand .
Inventar .
Kautionsdarlehen an versicherte

Beamte .
Sonstige Aktiva .
(Nachdruck wird nicht honoriert .)

dt 4 4
7500000 Aktien -Kapital . 19000000 —

330 700 _ Kapital -Reservefonds . 107454 88
12743 700 _ Prämienreserven

553061 30 a) Lebens - u . Rent .-Verficherung 10505436 92
848 594 45 b) Unfall - und Haftpflicht -Ver -
523767 91 sicherung . 189174 14

Prämienüberträae
589 240 99 a ) Lebens - u . Rent .-Versicherung 656084 15

b) Unfall - und Haftpflicht -Ver -
356134 90 sicherung . 495685 46

Reserven für schwebende Ver -
123228 72 sicherungsfälle . 329170 95

Gewinnreserven der Versicherten 501196 90
290 882 08 Spezial - Reserven . . . 344028 35

8278 77 Guthaben anderer Versicherungs -
23 850 — 291002 56

Barkautionen . 1374 55
5 832 _ Sonstige Passiva . 85 888 45

64 824 29 Gewinn . . 450 648 10
23957 095 41 23 957 095 41

Der Jahresbericht kann kostenfrei von der Gesellschaft bezogen werden .
Die Direktion. 4157a

Geschenkt bekommen Sie
neben abgebildete and noch viele andere hübsche
Gegenstände , wenn Sie

Gentners Schuhcreme „Nlgrin“
Gentners Seifenpulver „Schneekönig “
Gentners Sauerstoffwaschpulver „Joffa 4*
Gentners Metallputzpomade „Pascha “
Gentners flüssige Metallpolitur „Gentol“

in Ihrem Haushalt verwenden . 1787a

Alleiniger Fabrikant ; Carl Gentner , Fabrik cbem.-techn Produkte, Göppingen.

Apfelwein,
in hervorragender Qualität , au §
den besten Sorten gekeltert .

per Liter £50 Pfg.
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an
Karl Mi , HselminKelterei ,
12a _ Achern , Baden . 20 .9

solide Konstruktion .

Erbprinzenstr . LS . ,

Kino-Theater.
Wir haben per sofort einige gut¬

gehende Kinematographen -Theater
zu verkaufen . 5727 *

Auskunft erteilt : Film -Zentrale
„Mundus " G . m . b . H ., Ecke Kaiser -

Passage u . Atademleftraße 31 .

Backerei
gutgehende , hier , weg . anderweit .
Unternehmen sofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr . Bl5244 an
die Erped . der „ Bad . Presse " .

Landhaus.
In Berghausen , Amt Durlach

(Bahnstation ) ist in verkehrsreichster
Lage ein 2stöck . Wohnhaus mit 7
Zimmern , 2 Küchen , Hofraum ,
Scheuer u . Stallungen mit daran
anschließ , groß . Obst - und Gemüse¬
garten . sowie großem Rasenplatz ,
direkt an der Pfinz gelegen , sofort
oder später billigst zu verpachten ,
event . zu verkaufen . Bodenbeschaf -
fenheit vorzüglich : für Landwirt ,
Gärtner oder Privatmann sehr ge¬
eignet . Offerten unter Nr . 3854a
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 3B

Zu verpachten per 1 . Mi 1910
MM Vier Etablissement

an prima Lage in oberbad . Industriestadt . Für tüchtige Fachleute
selten günstige Gelegenheit ; zu Depot -Anlage Stallung rc . vorhanden .
. Offerten unter Nr . 4171a ( zur Weiterbef .) an die Expedition
der „Badischen Preffe " erbeten . 2 .1

Massagen
wird . aufs pünktlichste ausgetührtWllh . Oschwald ,
2298* Kronenstratze 31 .

Kapitalien , Darlehen ,
werd . geg . Hypothek , Bürgschaft , c .
zu 5—6 u,

!
o an bess . Pers . abgegeben .

Offerten unter Nr . 4163a an die
feWfe. der Jflab. Preffe" erbeten .

Ein im besten Betrieb befindliches
Fabrikgeschäft sucht zwecks Ver¬
stärkung der Betriebsmittel m . sol¬
venten Fabrik - oder Kommisstons¬
geschäften in Akzept-Verkehr zutreten . Firmen , die es wirklich
ehrlich meinen , werden gebeten ihre
Adresse unter A . 769 FM . an
Rudolf Moste , Mannheim , zu
senden ._ 4109a .2 .2

MK. 40 .000
als I . Hypothek «, auf gutes Objekt
aus dem Lande per sofort oder
später gesucht . Offerten unter
Nr . 6161 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten . 6 .2

Kleine Bitten und
Einfamilienhäuschen

nebst Garten u . allem Zubehör an
ruhiger , sonniger u . landschaftlich
sehr schöner Lage für Private , pens .
Beamte u . s . w . schlüsselfertig nach
Plan zum Preise von Mk . 6000 an .
OhriidiT I .öscli , Baugeschäft .
8824a Kandern (Baden ) . 27 . 16

Bauplätze
mit genehm . Plänen für Herr¬
schaftshäuser , Südwest , beste Lage ,
billig zu verkaufen . Günstige
Zahlungsbedingungen . 8 .8

Offerten unter Nr . 3321 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

H Offizieren , Studenten, Pri-
vatl ., auch Hhpoth . jed . Hohe ,diskret , schnell , auch Ausl .Fuchs . Charlottenburg b .

Berlin , Mommsenstr . 56 . 4033a .3 .2

» Teil liaiber ■
mit 25— 30 Mille in ein altbekann¬
tes , sehr gut gehendes Geschäft ge¬
sucht . Branchekenntnisse nicht ab¬
solut erforderlich — deshalb eventl .
auch passend für tüchtigen Herrn
vom Landwirtschaftsstande . An¬
fragen mit genauer Angabe der
Verhältniffe — diskret — unter
Nr . 3341a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

gut erhalten , für Gesangverein ge¬
eignet , für 159 Mk . sofort zu ver¬
kaufen . Adressen von Interessenten
unter Nr . 4083a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . 2 .2

Von ausdehnungsfähig . Geschäft
mit laufender guter Kundschaft
wird zwecks nötiger Erweiterung
stiller oder tätiger

Teilhaber
gesucht. Offerten mit Berufs - u .
Kapitalcmgabe an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erb . u. Nr . B15430 .

Bücherschrank ,
Schränke , Vertikos , Spiegelschrank ,
Dienstbotenschrank , Diwan , Chaise¬
longue , Betten , Federbetten ,
Kücheneinrichtung , kompl ., neu .
Tische , Stühle , Matratzen , Roß¬
haarmatratzen , Kindermatratzen ,
Bettröste , Patentstahlröste , Wasch¬
kommode mit und ohne Spiegel ,
Nachttische rc . rc ., alles neu , billigst
zu haben bei 5954

Heinrich Karrer,
Lagerhaus : Philippstraße 19.

Stadtteil Mühlburg . — Tel . 1659

3 Stück , billig zu
’ verkaufen . StWo

Beiertheimer Allee 2 , 3 . St ., rechts .

Ort 4000 Einwohner , mit 35 Mk.
Tageseinnahme , Bauplatz u .Garten ,
verkaufe zu 15 000 Mk. bei kleinster
Anzahlung . Off . unt . Nr . B15676
an die Exp , der „ Bad . Preffe " .

Schöne Villa
(Landhaus)

mit 5—6 Zimmern , Küche u . reich¬
lichem Zubehör , mit fein angelegtem
Obst - , Gemüse - u . Ziergarten , sowie
anschließendem Weinberg ist Ver¬
hältnisse halber billig zu verkaufen .
Das ganze Anwesen mißt 3200 gm
und hat zirka 150 tragbare , edle
Obstbäume . Dasselbe liegt bei
einem ruhigen , etwas hochgelegenen
Orte in oer Nähe Heidelbergs
und ist für einen pens . Beamten
sehr geeignet .

Wo sagt unter Nr . 3890a die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 10.3

1 Schlchmmer
englisch , und 1 Kücheneinrichtung ,
modern , mit Messingverglasung , neu
und sehr solid » hat billig abzugeben

Heinrich Karrer ,
Lagerhaus . Philippftratze Nr . 19 .

Tel . 1659 . «aa Tel . 1659 .

jer * Z|i verkaufen
in verkehrsreicher Amtsstadt des
Schwarzwaldes ein
♦ ♦ Geschäftshaus . ♦ ♦
mit schönem Laden u . angebauter
Werkstätte in bester Geschäftslage ,
ib . Bahnhof ) . Ein Hutgeschäft
könnte mitübernommen werden .

Anfr . unt . Nr . 4166a an die
Erv . der „ Bad . Preffe .

"

Du verkaufen !
2 Hektar , 11 gm Wald , mit sehr

schöner Aussicht in die Rhein¬
ebene , ein Berg für sich, 250 m
über Meer , eignet sich für Herr¬
schaftssitz od . Luftkurhotel , Wasser
und Baumaterialien am Platze .
Zu erfragen unter Nr . 4164a in
der Exp , der „Bad . Presse ."

ZJ . fdii
Benzinmotore , Gasmotore

Sanggasanlagen
Lokomo stle, Dampfmaschinen,Damos -
kessel, Pumpen und VetriebSemricht-
ungen gebrauchte , n allen Großen ,
unter Garantie wie bei Neulieiecung
.,abe billigst aizugebeu 18374*

6g . Heilmann,
Masch « cnbaüaustalt Dnrlach ,

Telephon Rr. 39 .
Benzinmotor,

4—6 HP . , Benz , sowie 6—8 HP .
für Benzin u . Sauggas , hat unter
Garantie , billig abzugeben ,B . W i r t h.Bl6659 Gartenstr . 10.

Herren - Fahrrad sehr gut er¬
halten mit Freilauf . Badeein¬
richtung Kohlenfeuerung , Schreib¬
pult und Schreibtisch billig zuverkaufen . Auktionsgeschäft
Bl5697 _ Brauerstr . 15.

beide Freilauf spottbillig abzugeb .-
. 16, 1 .

~

1 Viktoria-Wagen
md 1 Landauer,

leicht gebaut , zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 6228 an die

Expedition der „ Bad . Preffe " . 5 .4

Kerren -Fahrrad,
gut erhalten , billig abzugeben . 6362
Pfandleihanstalt , Zähringerstr . 25 .

Schlafsofa , vollständ . Ersatz für
ein Bett , sowie guterh . Kinderbett ,
poliert , billig zu verkaufen . B15660

Beilchenstr . 25 , I .^ Badewanne , ^
gut erhalten , zu verkaufen .
« 15665 Kaiserallee 45 , III .

Zwei große , elegante , eiserne
tyfoffftpIYott neu , für nur Mk .vensieuett, 18.— per Stück zu
verkaufen . Werner , Schlohplatz 13 ,
Eing . Karl - Friedrichstr ., pt . r . B ,5?o-

Zn verkaufen : gutes kompl . Bett ,30 Mk„ Waschkommode , 15 Mk ., Roß¬
haar - Matratze , wie neu , 30 Mk . ,
Sportwagen,z .Sitzen u .Lieq ., 12 Mk
Bl6686 Uhlandstr . l £ , Part .

Herd, sehr gut erh ., mit Kupfer¬
schiff , 1 m lang , 70 cm breit , und
ein weiß . Kindersportwagen mit
Gummiräder ist billig abzugeben .
B15691 Karl Wilhelmstr . 96 , III .

Kinderwagen
gebrauchter , Lieg - u . Sitzwagen ,
billig zu verkaufen . B15695

Marten strafte IO , III .
Guterhalt . Kinderlieg - und Sitz¬

wagen ist billig zu verkaufen
B15652 Schützenftr . 51 , 2 . St .

Promenadewagen , fast neu , preis¬
wert zu verkaufen . B15656
Zu erfr . Klauprechtstr . 20, IV . ,Stb .

Schöner , blauer Kastenwagen ,
Nickelgestell, wenig gebraucht , wird
sehr billig abgegeben . Kronenstr .
17a , V . , anzusehen von 8— 3 Ilhr .

Ein gut erhaltener Sportwagen ,
mit Gummireif , billig zu ver¬
kaufen . Marienstr . 88 II . , r .

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen . B15535

Göthestr . 41, II .» l .

ü* ' Zu verkaufen : "9C
1 Kastenwagen , 1 Bauhütte ,

einige Pickel, 3 Sandgitter . 100
kieferne und 40 eichene Eisenbahn¬
schwellen v. 2,70—3,30 Mtr . lg .

Näheres unter Nr . Bl 5150 in
der Exp . der „ Bad . Presse .

"

S315671 Klauprechtstr . . « 1. Bernhardiner
Herren-Fahrrad

Torpedo -Freilauf , fast neu , umzugs¬
halber verkauft . 8315681

Gerwigftr . 58, pari .

Rüde , Pr
sich

wämiert , Prachtexempla- - - - - ,se 'eignet sich sowohl als Begleit - ti
als Hofhund , vorzügl . Mächte
umständehalber sehr billig . Offe
unter Nr . 6188 au die Erped . d
„ Bad . Preffe ".

“ 2
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Ernennungen , Mersehnngen , Zuruliesehungen etc.
»er etatmäsiien Barnten der Gehalt » laste « U bi » K , sowi«ibr«en»u » Z <-n Berjetzungk « :c. vo» uichtetstmäßige » Beamte « .
AuS dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Grotzh . Hause-

und der auswärtigen Angelegenheiten.— Staatseisenb.ihnverwaltung . —
Ernennt :

Zu Lokomotivfühveren die Rescrveführet Joseph Kilian in Mann¬
heini , Joseph Winkler in Villingen , Joseph Nold in Karlsruhe , Emil
Falt in Hausach , Theodor Laier in Karlsruhe , Wilhelm Pabst in
Villingen , Adolf Probst in Singen , Reinhard Damstein in Mann¬
heim, Friedrich Schaffner in Eberbach, Adam Herbold in Bruchsal,
Leopold Geiser in Basel, -Ignaz Gras in Baden -Oos , Joseph Schönin Lauda , Friedrich Stetter in Villingen , Otto Lehn in Karlsruhe ,Hermann Wörner in Rastatt , Wilhelm Reinccke in Mannheim , Ri¬
chard Busch in Mannheim , Adolf Walzer in Villingen , Egidius Seger
in Kehl, Karl Kuhn in Karlsruhe , Heinrich Schäfer in Karlsruhe ,
Franz Fröhlich in Mannheim ; zu Stationswarten : die Weichenwär¬
ter Karl Echtle in Niederschwörstadt, Johann Münzer in Böhringen -
Rickelshausen, Joseph Hug in Niederwasser, Christian Brüstle in Tal¬
mühle.

Etgtmöhig angestellt :
Die Lokomotivheizer August Mamier in Heidelberg , Karl Krug

in Konstanz, Adolf Weick jn Offenburg , der Bremser Cyprian Henvle
in Freiburg .

Bettragsmähig ausgenommen:
Als Lokomotivheizer Emil Brombacher von Brombach, Albert

Maier von Vordertodtmoos , Karl Fischer von Wenzingen , Ludwig
Huber von Eengenbach, Georg Böhler von Dinglingen , August Bögt »
lin von Bahlingen , Ludwig Schweizer von Bollschwell, Hermann
Baumann von Cchweinberg, Joseph Erirninger von Zimmern , Hein¬
rich Walz von Mannheim , Jakob Ueber von Bruchsal , Max Buh von
Zell a . H ., Friedrich Hatzfeld von Hüsingen, Adolf Benz von Eengen¬
bach , Clemens Mehmer von Watterdingen , Otto Baier von Hüng-
heim, Adolf Nägele von Wehr , Joseph Gabele von Hopperenzell, Karl
Tröndle von Klingnau , Karl Kirschenlohr von Fahrenbach , Wilhelm
Beuchert von Walldürn , Alois Berber ich von Karlsruhe , Wilhelm
Fritz von Plittersdorf , Wilhelm Kampp von Reichenvuch , Adolf
Tfchann von Offenburg , Albert Siegel von Hochdorf , Georg Humdur -
ger von Aglasierhausen , Rudolf Federer von llrloffen , Friedrich
Krey von Freiburg , Gregor Kunz von Wagenschwend; als Bahn - und
Weichenwärter : Jakob Bolli von Schaffhausen, Gustav Böhringer von
Sulzburg . Robert Fricker von Aufen , Friedrich Huber von Säckingen,
Johann Läubin von Auggen , Joseph Killmaier von Krauchenwies ;
als Bremser : Johann Müller von Menzingen .

Versetzt :
techn . Assistent Heinrich Zügel in Karlsruhe nach Bafel , Reserve¬

führer Jakob Sülzen in Waldshut nach Basel , Reserveführer Georg
Hambrecht in Freiburg nach Waldshut . Wagenwärter Avals Bäth in
Lauda nach Osterburken, Wagenwärter Gustav Kraft in Offenburg
nach Appenweier .

Zuruhegesetzt:
Wagenaufschreiber Wendelin Groh in Offenburg , auf Ansuchen ,unt - r Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Gestorben:
Eisenbahngehilfe Wilhelm Buchmüller in Orschweier. Lokomotiv¬

führer Karl Kühner in Mannheim , Oberschaffner Friedrich Bauer in
Waldshut , Schaffner Karl Schmidt in Freiburg , Bahnwärter Adal¬
bert Blauel .
Aus dem -Bereiche des Grotzh . Mrnistermms der Justiz , des

Kultus und llnterrichts .
Zugewiesen:

Aktuar Emil Lauble dem Amtsgericht Konstanz.
Uebertragen :

dem Aktuar Otto Fehr beim Amtsgericht Heidelberg eine Kanz-
keigehilfenftelle beim Notariat Endingen , dem Aktuar Andreas Gesell

beim Amtsgericht Bruchsal eine Kanzleigehilfenstelle beim Notariat
Psorzheim .

Ernannt :
Kanzletzehilfe Karl Fall beim Landgericht Mosbach rum Bn -

reaugehilfen .
Enthoben :

Aktuar Heinrich Fackle , beim Amtsgericht Waldshut , Aktuar
Egon Doll beim Notariat Endingen ( auf Ansuchen ) .

AuS dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums de§ Innern .
Etatmäßig :

die Schutzmänner : Johann Hartleitner in Konstanz. HermannSpindler in Karlsruhe .
Zugeteilt :

Revistonsgehilfe Joseph Jeggi in Buchen, dem Bezirksamt Neu¬
stadt.

— Grotzh . Landesgewerbeamt. —
versetzt wurden in gleicher Eigenschaft:

die Hilfslehrer : Zeichenlehrkandidat Richard Becker an der Ge¬
werbeschule in Karlsruhe an die gewerbliche Fortbildungsschule in
Oberkirch , Unterlehrer Joseph Welle in Hornberg an die Handels¬
schule in Karlsruhe , Gewerbeschulkandidat Joseph Hartwig an der
Gewerbeschule in Lahr an jene in Hornberg , Gewerbeschulkandidat
Fr . Eettert an der Gewerbeschule in Karlsruhe an jene in St . Geor¬
gen, Gewerbeschulkandidat Emil Härdle an der Gewerbeschule in
St . Georgen an jene in Mannheim , Unterlehrer Karl Ege an der
Gewerbeschule in Freiburg an jene in Eberbach, llnterlehrer Karl
Feuerstein an der Gewerbeschule in Oberkirch an die gewerbliche Fort¬
bildungsschule in Adelsheim .

Zugewiesen wurden :
als Hilfslehrer : llnterlehrer August Steiert in Schonach der Ge-

werbeschuleschule in Lahr , llnterlehrer Arthur Kuß in Eeistngen der
Gewerbeschule in Pforzheim , llnterlehrer Heinrich Keßler in Eigel¬
tingen der Gewerbeschule in Freiburg , llnterlehrer Wilhelm Knühl
in '

Rappenau der Gewerbeschule in Mannheim , Gewerbeschulkandidat
Wilhelm Kull der Gewerbeschule in Bruchsal.

Entlassen aus Ansuchen :
Gewerbelehrer Friedrich Dürr in Freiburg .

— Erotzh. Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen :

dem Aufseher Karl Schnerr an der Grotzh . Erziehungsanstalt
Flehingen , der Lina Krön « , Wärterin bei der Heil und Pflegean -
stalt in Pforzheim .

Personainachrichten aus dem Be-erche des Schulwesens.
Versetzungen:

Gang , Emma , Unterl ., v . Zusenhofen nach Unterharmersbach .
Gange!,nann , Hermann , Unter !, in Singen , wird Schulverw . daselbst.
Ealm , Hermine , Hilfsl . in Dürrheim , wird Unterl . daselbst.
Eanninger , Karl , Unter !., von Neuthard nach Mannheim .
Eaßner , Rudolf , Schulkand, als Unterl . nach Rettigheim .
Eaugler , Eottlieb , Schulkand ., als Unterl . nach Karlsruhe .
Geier , Alfred , Unterl ., von Oberwittstadt an Vorseminar Lahr .
Geierhaas , Gustav, Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Eentz, Gustav, Unterl ., von Büchig, nach Pforzheim .
Sinter , Andreas , Unterl . , von Rippoldsau nach Freiburg .
Eötzmann, Konrad , Unter ! ., von Qstringen nach llntersimonswald .
Gottstein , Luise, Hilfsl . in St . Georgen, als Unterl . nach Neuers¬

hausen, dann als Unterl . nach Mannheim .
Gräser , Franz , Schulkand ., als Unterl . nach Herbolzheim.
Graf , Emil , Hilfsl . in Haueneberstein , als Unterl . nach Moos .
Grimmm , Karl , Unterl . , von Sandhofen nach Mannheim .
Erittmann , Karl , Schulverw . in Stetten a. k. M ., als Unter ! , nach

Trugen , A. Engen .
Grünwald , Artur , Hilfsl . in Dilsberg , wird Schulverw . daselbst.
Haas , Karl , Schulkand., als Unterl . nach Graben , A . Karlsruhe .
Haas , Leop. , Schulkand. , als Unter !, an Taubstummenkurfe Heidelberg
Habermann , Friedrich . Hilfsl . in Ketsch, als Unterl . nach Radolfzell .

Häbler , Gustav , Schulverw . in Merchingen , als Unterl . n . Hockenheim
Hall , Emma , Schulkand., als Unterl . nach Schwarzach.
Haug, Emilie , Schulkand. , als Unterl . nach Pforzheim .
Hang , Max , Schulverw . in Dillendorf . als Unter !, n . Offenburg .
Hanse», Heinrich, Schulkandidat , als Unterl . nach Oetigheim .
heckmaun. Wilhelmine , Schulkand., als Unterl , nach Altlußheim .
Heer, Friedr , Hilfsl . in Stupferich . als Unterl . n . Hundheim.
Heinsimn, Friedrich . Schulkand, als Unterl . nach Rheinau .
Heinz, Karoline , Schulverw , in Baden , wird Unterl . daselbst .
Heiser, Albett , Unterl . , von Lahr nach Mannheim .
Heiß, Elsiabeth , Unterl , von Niefern nach Graben .
Heitzmann, Karl , Schulverw , von Grünsfeld nach Rot .
Hehn, Joseph . Hilfsl . in Dilsberg . als Schulverw . nach La » .
Helmling , Adam , Schulverw . in Schöllbronn , wird Unterl . daselbst
Heppler , Andreas , Schulverw . in Nimburg , wird HUfsl . daselbst.
Herm, Wilhelm , Unterl . in Böhringen , als Schulverw . nach Kenzin-

gen (nicht als Unterl . nach Konstanz).
Herr , Bernhard , Unterl , von Neuhausen n. Schutterwald .
Herrman «, Engelbett , Unterl ., von Owingen nach Singen .
Hertel , Karl , Schulkand, als Hilfsl . nach Paimar .
Hill« , Oskar , Schulkand, als Unter !, nach Freiburg .
Hiltz, Edmund , Hilfsl . in Radolfzell , als Unterl . it Triberg .
Himmelsbach, Ludwig , Schulkand-, als Unterl . nach Mannheim .
Himstedt, Elsa , Schulkand, als Unterl . nach Eutach -Dorf.
Hirt , Erwin , Schulverw , von Rotenfels nach Rippberg .
Hirll « , Ernst , Schulkand, als Schulverw . nach Mühlhausen .
Hockenberg « , Attur , Schulkand., als Unterl . nach Mannheim .
Hoffmann, Albert , Unterl . in Krumbach, als Schulverw . nach Mücke»

loch.
Hofmeister, Emma , Schulkand, als Unter ! , nach Friedrichsfeld .
Holz« , Richard, Schulverw . in Stupfettch , als Unterl . n . Rheinau .
Hub« , Karl , Schulkand, als Hilfsl . nach Osterburken.
Hug, Wilhelm , Schulkand, als Unteil , nach Bollfchweil.
Hugenfchmidt, Hermann , Schulkand, als Unterl . nach Neuburgweier .
Hummel» Wilhelm , Unterl , von Uebungsschule des Lehrerseminars I

Karlsruhe an Volksschule daselbst.
Jäger , Augustin , Schulkand, als Unterl . nach Ibach .
Fanfon , Frida , als Unterl . nach Mannheim .
Jaufmanu , Otto , Schulkand, als Unterl . nach Ueffingen.
Jsele , Frz . Taver , Schulkand, als Hilfsl . an Rettungsanstalt Wein-

garten .
Kais« , Albert , Schulverw . in Biesingen , als Anteil , nach Pforzheim .
Kais« , Emil , Unterl ., von Denkingen nach Donaueschingen.
Karg , Wilhelm , Unterl , von Neunstetten nach Ilvesheim .
Karle , Hugo, als Unterl . nach Rohrbach.
Kasper, Dora , Hilfsl . an Höhere Töchterschule Durlach , wird Schul-

verwaltettn daselbst.
Keil, Heinrich, Schulverw, in Engelschwand, als Unterl . n . Karlsruhe
Keller, Josephine , Schulkand., als Unterl . nach Radolfzell .
Keller, Kamilla , Schulkand, als Unterl . nach Pforzheim .
Keller, Lambert , Unterl , von Philippsburg nach Bleibach.
Keller, Ludwig , Schulkand, als Unter ! , nach Badisch -Rheinfelden .
Kemps, Johann , Schulkand, als Unterl . nach Freiburg .
Kies« , Albert , Unterl , von Riedereschbach nach Eigeltingen . „Kirschbauin, Otto , Schulkand, als Unterl . n . Eutingen .
Kleinbub , Georg, Schulkand, als Unterl . nach Freiburg .
Klippstein , Oskar , Unterl . in Worblingen , als Hilfsl . nach Hogfchür .
Knühl , Frida , Schulkand, als Unterl . nach Singen .
Koch , Karl , Schulkand, als Unter ! , nach Merdingen .
Kötzler, Friedrich , als Unterl . nach Freiburg .
Köhler , Peter , Schulkand, als Unterl . nach Heddesheim.
Konanz, Jda , Schulkand, als Unterl . nach Tauberbischofsheim .
Kormann , Wilhelm , Schulkand, als Unterl . nach Oberrimsingen .
Kram « , Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Gernsbach.
Krambs , Anna , Unterl , von Friedrichsfeld nach Adelsheim .
Krämer , Kathattna , Hilfsl . in Zeuthern , als Unterl . n . Appenweier .
Krieger, Elise, Hilfsl . in Pforzheim , wird Unterl . daselbst.

füzZ ganzefc£kben Tüichtige
'Wie oft ist Ihnen in Ihrem Beruf bei wichtiger Veranlassung der Mangel eines zuverlässigen Ratgebers

fühlbar geworden ?
Geschieht es nicht häufig , dass in geselliger Unterhaltung über irgendein aktuelles Thema Fragen erörtert

werden , die sofortiger authentischer Aufklärung bedürfen ?
Beklagten sich Ihre Kinder bei Ihren Schulaufgaben oder im berechtigten Wissensdrange noch nie über das

Fehlen eines Mentors, der — über den knappen Inhalt der Schulbücher hinausgehend — auf allen Ge¬bieten menschlichen Wissens Belehrung und Förderung bietet ?

Deshalb Ist es KGllt LUXUS J venn Sie sich die

>S~ neueste Ausgabe 1908/1910 von WS

anschaffen.

elegante mehrfarbige Ganz- I 18500 Seiten Text mit Über 150 000■ f leinen - Bände ä Mark 12.— j Stichworten und 12000 Abbildungen
Das Werk gibt auf alle Fragen schnelle , zutreffende und ausführliche Antwort !

’JiatkUm die Anschaffung dieses monumentalenWerkes
jedermann

ohne fühlbare Ausgabe
zu ermöglichen , liefere ich

Mil. 11 MSe sofort franko
zum Originalpreise gegen monatl. Zahlungen von

Auch bin ich auf Verlangen bereit, um jedermann Gelegenheit za geben, »loh vonder Gediegenheit des Werkes aus eigener Anschauung zu überzeuget, einen Band
portofrei ohne Kaufzwang zur Ansicht zu sendenI
Karl Block hk/L -, BreslauI

D Bf GTCTI I Oft LJ ETI W| Bitte ausschnaMena.DEiO I CLkOwnClIl im Kuvert einsenden'
Der Unterzeichnete bestellt hiermit infolge Inserat in d. „Bad . Presse “ onterAnerkennung deren Eigentumsrechtes » , ni- . L n . . - , , .bis aur Begleichungbeider Buchhandlung ufl BIOCI Hl OTBSISH I, DOHNHBfStr. 9
1 Brockhaus * Konversations -Lexikon

neuest » Ausgabe 1308/1910 ja 17 elegant in Ganzlemea gebundenen Praehtbänden i 12 Mark
wünscht Zusendung sümtl. 17 Bündesofort franko nächsterBahnstationn . zahlt nachKmpfansmonatl-5 Mark. Bei Mitbezug eines Wandregalserhöhen sich die Monatsratenum 1U . ErfüllungsortBreslau.EJTJ .1h",S.V I 1« : « cm, in Eich. . I .AS .? * * | 96 : 88 cm, in Bebe . . . . 27M .
HegsI Mercu | 181 : 41 -» >. in Nussbaum32 M . | n ^ oI hUa » { 96 : «8 cm, in Wussbadm 32 M .

Bohrauer¬
strasse 5 .

Roge
(NichtgewinschUs bitte za itnrrhttrwy-hm)

Harne and Staadt

Oit, Post und Datum :.
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HandelslelmstaltSlidd TSchterhandelsschulEund

MERKUR
SU

Kaiserstr . 113 (Edte Adlerstr.) KarlSTtihS
6iösstei and altestis derartiges lostitit an Platze .

Telephon 2018

Prima Beferenzea . : 5 Leürer.
Am 2 . Mai beginnen neue Kurse .

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Stenographie («Ä .;) ... .. maschinensehreiben (
"£ £ ? )

Buchführung (einfache, dopp. , amerikanische ,̂ Schönschreiben , Korrespondenz , kauim. Rechnen, Wechsellehre nndScheckkunde, Rundschrift . Kontokorrentlehre , Handelslebre, Bank- und Börsenwesen , Deutsch , Englisch, Franzö .
sisch etc. können Damen u. Herren in kurzer Zeit , bei mäss. Honorar , erlernen. 6314.4 .2

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässignng.
Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.Tages- and Abendkurse.

Karlsruhe , Kaiserstr . 13b, I
it «ato tBaoacu >RxD«<iltiOi

i

Herrschafts-
Villa

enthalt . 15 Zimmer , Speise¬
saal, Gas - u . Wasserleitung , —
in erhöhter freier Lage bei U|
Gernsbach im Murgtal mit
großem Obstgarten rst preis¬
wert zu verkaufen . 6048 .3 .3 _

iu Gefl.Off . unter H .1593an ES
K Haasensteln &Vogler , Pg
m A.-G ., Karlsruhe I B . ft

Jüngere
ISlenotQpUHn^

j flott arbeitend , für größere
Feuerversicherungs-General -
Agentur auf 1 . Juni oder
früher gesucht . Man bittet ,
Bewerbungen mit Angabe

I der Gehaltsansprüche unter
5 jK .1679 anHaasenstein
! & Vogler A.-G . Karls -
j ruhe einzureichen. 6368

Mt WI - ÄlM .
In holzreicher, schönster u .

gesündester Gegend Badens
,st Umstände halber ein neu
erbaut .Dampfsägewerk , ver¬
bunden m. sehr rentabl .Lohn-
Drescherei , preiswert z . verk .
Die Anlage bietet durch ihre

j vorzügliche Lage eine sichere
Existenz. Offerten unter
A. 1952 an Haasenstein
& Vogler A G , Straff -
bürg t. Elf . 4169a3.1

Mm
bietet die Uebernahme des
alleinigen Vertriebsrechtes
unseres gef. gesch . enormen
Konsumartikels u . können
eventl. jährlich 3566a.2 .2

8- Mk.
ohne Branchekenntniffe u.
ohne-4ofortige Aufgabe des
Berufes verdient werden.

Reklameunterstützung sei -
tens der vergebenden Firma

Streng reelles Angebot.
Erforderlich . Barkapital

Mk . 1000 .— . Offert , unt .
E . 698 an Haagen¬
stein & Vogler , A.-G ., |
Dresden A. erbeten .

wa

Vertreter .
Leistungsfähig . Haus in ab - !

. aschbar . Zephyr-Danerwäsche
sucht tücht., rührige Vertreter ,für eigene Rechnung, Großab¬
nehmer. Off. u . ,.« . « . 515" bef. !
nsssenstein & Vogler, A - G . , I
Berlin W . 8 . • 3786a |

Uerloren
ant Sonntag im Gasthaus zum
^ aub ein Portemonnaie mit Inh .
fit redl. Finder wird gebet., das-
>Elbe am Büffet wieder abzugeb.
Zu kaufen gesucht

^ ird ein gebrauchter 3—4pferdig.« tnzinmotor m. Magnetzündung .
. Off. u . Nr . 3315456 an die Exp .
per „Bad . Presse" erbeten.
KlelderschranK “ feS ™
^ucht. Offerten mit Preis
B15672 Klauprechtftr . 16 , Part .

Rednog Nr . MM
Brief abholen

viicrlc B14947
*u spät abgeholt. Bitte nochmals
hin Antwort . B15646

Französisch , Englisch ,
Italienisch .

MMmterricht
Gründlicher Unterricht durch er-

faHrenenLeHrer. Grammatik,Korre¬
spondenz, Konversation . Eigene
bewährte Methode. Honorar bei
wöchentlich zwei Abenden p . Monat
vier Mark . Anmeldungen unter
Nr . 6031 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erveten . 6.3

Schneiderin
empfiehlt sich im Ausnähen , tägl .
2 Mk . , sow . im Anfert . v . Kostümen
7 Mk ., Blusen 2 .50 Mk .. Mädcheu-
Kleider 4 Mk .

Zu erfragen unt . Nr . B15667 in
der Exped. der „Bad . Presie " .

n Näherin , ^
welche Knaben- u . Kinderkleidchen
nach gut . Schnitt anfert . , auch
sonst noch verschiedene Näharbeit
von Wäsche u . Kleider ausbeffert ,
sucht noch Kundenhäuser im Aus-
näh . Zähringerstr . 1, II ., M . Wirt .

Tausche lmein hiesiges' odjrent . Herr -
mftShaus . neu
teinste Lage,gegen kleinere Billa in Badeort

oder Schwarzwald . 8 .8
Offerten unter Nr . 3822 beförd.die Exped. der „Bad . Presse" .

Stellen fiirden
Buchhalter

gesucht.
Mittelbadische Brauerei

s n ch t zu möglichst baldigem Ein¬
tritt zur Führung der Konto -
Korrente einen tüchtigen ,durchaus selb ständigen
Buchhalter mit slotter Hand¬
schrift . Verlangt wird außerdem
Führung der Korrespondenz , Ge¬
wandtheit in Stenographie und
Maschinenschreiben . Offerten mit
Angabe der bisherigen Tätigkeit
und Referenzen , sowie Gehalts¬
ansprüche find mit Beifügung
einer Photographie zu richten
unter Chiffre F . 131 an di « An¬
noncenexpedition Daube & Co .,G . nt. b . H . . Karlsruhe 1 B .,Karl -Fri -drichstr . 81. 4067g.2.2

Erfahrener

Buchhalter
in ein Baugeschäft gesucht.

Offerten unter Angabe der seith.
Tätigkeit und Gehaltsansprüche
unter Nr . 4071a an die Exped. der
„ Bad . Preffe "

._ 3 .3

Angehend . Kommis
für ein hies . Eisenbetonbaugeschäft
per 1 . Mai oder 1. Juni gesucht .
Solche, welche bereits in einem
Baugeschäft tätig gewesen, bevor¬
zugt . Offerten mit Gehaltsan -
sprüchen und Zeugnissen unt . Nr .
6153 an die Exp, der „Bad . Pr .

" .

1 Rti
wird ein solider , tatkräftiger u .
verkehrsgewandter Herr v . erst¬
klassiger Lebens - , Unfall - und
Haftpflicht -Verficherunas -Ge -
sellsckaft gegen festes Gehalt ,auskömmliche Spesen und hohe
Provisionen gesucht. Die Stelle
ist bei befriedigenden Leistungendauernd , sehr entwicklungsfähig
und mit Älters -Bersorguna
verbunden . Bewerbungen , auch
von Nichtfachleuten , die für
das Versicherungswesen ausge¬bildet werden , erbeten unter A .868 an Daube & Co . in
München . 4163a .2.1
. . . . ej . _ ,

igarrenfabrik sucht für eingeführte
Touren Badens und Württembergs
und angrenzende Teile Bayerns
einen tüchtigen und gewandten

Reisenden
der Tabak - oder Kolonialwaren¬
branche . Lebensstellung .

Eingehende Angebote von nur
ersten Kräften mit Lebenstauf und
Angabe der seitherigen Tätigkeitunter Nr . 4156a cm die Expedition
der „Bad . Presse "

. 2 .1

ZZer Stellung sucht,
°2 ^ verlangt die „Dentsche

PskanzenpoK ^ Eßlingen76 . 322a

4121a3.1

kann sich fleißiger , strebsamer Herr leicht schaffen durch Uebernahmedes Alleinvertriebes uns . geschützten Neuheit , welche einen in je¬der Wirtschaft unentbehrlrchen Apparat betrifft , auch für Gross -
Herzogtum^ Baden . Eine Anzahl Bezirke Deuffchlands sind in

** Gesucht sofort
an jedem Orte eine arbeitsame

kautfonsfählge Person
zur Uebernahme

der Verkaufsstelle
von Strumpfwaren , Trikotagen , Kurzwaren . Strick¬
garnen u . s. w . einer bedeutenden süddeutschenTrikotaae -
u. Strmnpfwarenfabrik . Nachweislich 3940a .3 .3

hoher Verdfeust .
Branchekenntnisse nicht erforderlich.
Näheres durch Rudolf Mosse , Frankfurt a . M .,unter F . B . O . 865 .in

DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Wir suchen einige 6360.2 .1 0

0
0
o
0

Geschwister Gutniann , q
Waldstratze 26j37. Q

Modistinnen
auf Jahresstellnng sowie Modistinnen aus dem Haus .

DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

für KntrmnWW
wird junger Landwirt , der seinen
Beruf wechseln möchte, sofort ge¬
sucht . Offerten sind unter Rr .
B15639 an die Expedition der
„Bad . Preffe " zu richten. 3 .1

Hoher VerLienst !
Bis 500 Jt können Sie monatl .

verdienen durch Alleinverk. , Ver¬
tretung neuer geschützt. Masienar -
tikel u . durch Häusl. Kleinfabrika¬
tion neuer Millionenmaflenartik .
Berussaufgabe und Kapital nicht
nötig . Auskunft kostenlos durch
Neuheitenindustrie , Postfach 8,
Oschatz i. S . 17._ 4087a

Ein mit guten Schulkennt¬
nissen ausgerüsteter , williger
braver junger Mann (aus der
Umgebung von Karlsruhe , od.
vom Lande bevorzugt), welcher
die Kaufmannschaft als Beruf
erwählt hat , findet auf einem
Fabrikkontor gegen die übliche
Vergütung Lehrstelle.

Selbstgeschriebene Off. mit
Personalien und Vorbildungunter Nr . 6356 befördert die
Exped . der „Bad. Presse"

. 2.1

Verkäuferinnen
jeder Branche,

SiMiWislimn
erhalt , sofort Stellen nachgewiesen
durch den 6359 .3.1
liimW. Mn für nieU Äugest .,

Amalieustraffe 14 b, 2. Stock .
Sprechstunden täglich v. 1(a9— 1 U

Suche für 1. oder 15. Mai so-
lides nnd ehrliches

Ladenfräulein .
Offerten mit Angabe des Alters ,Salaransprüchen u . seitherig . Stell¬

ungen sind zu richten an
Fr . Vagei , Hoskonditorei.Bl5640 .2 .1 Karlsruhe .

ftrfilllritt fü? Cigarrenladen
JiUUitlll gesucht per 1 . Mai
oder später . Offerten mit Zeugn.unter Nr . 6857 an die Exped . der
„ Bad . Presie " erbeten.

Gesucht per 1 . Mai ein

BuffelftSulein
von angenehmem Aeußern, nichtunter 20 Jahre , für Vertrauens¬
posten . Gehalt monatl . 30—85 Mk.Offerte mit Bild erbeten an
E . Mayer , Cafe-Rest . Luitpold,Pirmasens . 4161a

Offene Stellen.
Für ein lebhaftes Manu -

fakturwaren - Detailge -
sebüft in grösserer , an¬
genehmer Oberamts - u .
Fabrikstadt in Wttrttbg .
werden xs möglichst
baldigem Eintritt
gesucht :

Tüchtige

Kassiererin
welche aneh leichte
Korrespondenz n . ein¬
fache Buchführung be¬
sorgen kann , gowie

2 Verkäufen
»

von denen die eine
speziell in der Klelder -
stoflTbrancke erfahren
sein sollte . Die Stel¬
lungen sind angenehm ,
dauernd n . bei befrie¬
digenden Leistungen gut
bezahlt . Offerten mit
GebaltsangprUchen , Pho¬
tographie n . Ret . erbeten
sah Chiffre 8 . G . 2663
an Rudolf Mosse ,
Stuttgart . 4149a2. 1

Eine Dame
wird auf ein hiesiges Büro vorerst
als Volontärin per sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 6367 an die
Exped. der „Bad . Presie " erbeten .

Tapezier gesucht,
jüngerer Polsterer . B15673

loses KIrrmaim, Herrenstraßf 40.
Zum sofortigen Eintritt wird ein
■ ■ isi ■ ■ ■ ■

rer
bei dauernder Stellung gesucht.
2.1 Möbelfabrik 4180a

Gustav May & Sohn ,
Dnrlach .

Fnhrknecbt .
Ein verheirateter , zuverlässiger

Fuhrknecht findet Stellurrg bei
A. Graf A’arhf ., Karlsruhe .

2315504 Zcmentwarenrabrik . 3.3

Gesucht
Jüngeres , einfaches Mädchen

zum Servieren (auch Anfängerin )
in Hotel - Restaurant auswärts
für sofort . Offerten unter Nr .
4140a an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten .

Ketzer «• Maschinist ,
gesetzten Alters , der mit Dampf¬
kessel . Maschinen, Deutz-Gas¬
motoren, sowie im eleftr . Betrieb
für Licht- u . Kraftanlagen , in Be¬
dienung von Akkumulatoren und
Schalttafeln erfahren ist . focht, ge¬
stützt ans gute Zeugnisse Anstell¬
ung. Stellesuchender ist im Stande
vorkommende Reparaturen selbst¬
ständig herzustellen. Beste Zeug¬
niffe stehen zur Verfügung . ,Offerten unter Rr . 6185 beför¬
dert die Exp . der „Bad . Preffe ".

1 Mädchen
das nähen und bügeln kann zur
Beihilfe im Weißzeug gesucht.
6371 .2.1 Miofel Grosse »

Schulentlaff. Junge sncht tags¬
über Beschäftigung als Ansläufer
oder dergl. 5815617

Näheres Körnerstr . 13 , pari .

Für kommende Saison tüchtige

Beiköchin gesucht
Offerten re . an 4139a32
Mm Mngarleil RipMau .

Fräulein
mit guter Handschrift und gute«
Zeugnis , Stenographie und Ma -
schinenschr . kundig, sucht Stellung
auf Bureau für sofort oder 1 . Mai .
Off. unt . Rr . B15482 an die Exp.
der „Bad . Preffe " . 2 .2Gesucht

ein Mädchen für Küche
und einen Teil der Hausarbeit .
Zweites Mädchen vorhanden.

Näheres Bismarckstraffe 47 .
parterre . 6289 .2.2

3 Haushälterin . ~
Fräulein , 31 Jahre alt , das 8

Jahre den Haushalt eines älteren
Herrn führte , sucht wegen Todes¬
fall, alsbald ähnliche Stellung .

Näheres zu erfragen Wald¬
straße 62. III . B15679Mädchen

ein fleißiges , braves , für den Haus¬
halt per 1 . Mai gesucht.

Näheres bei 6306 .2.2
L . Wittmann .

Waldhorn straffe 2s a , 2 . St .

Stelle -Gesuch !
Ein Mädchen , das kochen kann,

sucht Stelle auf 1 . Mai für ausw .
Zu erfragen Bureau Dietrich ,

Adlerstr. 38 . B15683
Ein Mädchen sucht Aushilfstelle

auf 1 . Mai . 5815547
Eisenbahnstr. 12, IV . St ., Ein¬

gang Bachstratze .
Ein ordentliches, fleißiges , ev .

Mädchen
das schon in Stellung war , und
gute Zeugnisse hat , für alle häus¬
lichen Arbeiten , zum 1 . Mai oder
später gesucht . B15664
Frau von der Hehdt, Bachstr . 24.

Zu vermieteni
Rüppurrerstt . 19 , 2. Sie » .
Wohnung , 4 Zimmer , Küche und
Zubehör, per sofort zu ver¬
mieten . B15641 .2 .1

Wegen Erkrankung der Mutter
des seitherigen Mädchens, wird
ein tüchtiges Mädchen , das bürger¬
lich kochen kann und in den Haus¬
arbeiten erfahren ist, für jetztoder 15 . Mai gesucht. Kleine
Familie und bei zufriedenstellen¬
den Leistungen hoh . Lohn. 8315666

Näheres Karlstraße 16, III .
Stock .

Kleine 2 Zimmerwohnnng an
kinderloses Ehepaar sofort zu ver¬
mieten . Zu erfrag , u. Rr . D15470
in der Exp . der „Bad . Presie " .
Bürgerstr . 8, Hinterhaus II . Stock ,

ist ein« Wohnung von 2 großen
Zimmern , Küche u . Keller , auf 1 .
Mai zu vermieten . B15632
Näheres Vorderhaus , parterre .

Braves , tüchtiges 6375
nädeben

welches gut bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit pünktlich versieht,findet auf 1 . Mai gute Stelle . Zu
erfragen Ludwigsplatz 48 b , I.

Kaprllenstr. 22 ist der 8. Stock, 3
Zimmer , Küche u . Keller auf 1 .
Juli zu vrrm . Näh . das . 5. St .Gesucht für sofort ein fleißiges,

braves Mädchen
im Alter von 16—20 Jahren , zurNachhilfe im Haushalt m . z. Kindern .

Fr . Notar Huber ,
Pforzheim . Calwerstratze 143.

2 hübsch mobl. Wohn- u . Schlaf¬
zimmer auf 1. Mai zu vermieten .
Lessinaftr. 5, III . im Laden anfr .

Gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten, an befferes Fräulein
oder Herrn . D15633

Werderstr . 65. III . , l.Ein ordentliches Mädchen für
häusliche Arbeit , per 1 . Mai ge¬
sucht . B15648

Hirschstr. 10, 1 Treppe.

Ein freundlich möbliertes Zim¬
mer ist auf 1 . Mai zu vermieten .
5815658 Schützenstr. 60, II .

Ein braves tüchtiges Mädchendas alle Hausarb . verrichten kann,wird sofort gesucht. 6323 .2.2
Kriegstraffe 17, 1 . Stock .

Ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. Bl 5650

Draisstr . 21 , Ecke Aorkstr.
Hirschstr . 20a, III ., ist ein mödl.
Zimmer sof. zu verm . B15645Tüchtiges Mädchen , das bürger¬

lich kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , sofort gesucht.
B15496 Nokkstraße 3, Part .

Kaiserstr. 68, II ., ist ein ' großes
gut möbl. , eventl . Zwei möbl .
Zimmer , zn vermiete » . B15644

Ein erfahrenes Mädchen mit
guten Zeugnissen, nicht unter 20
Jahren , wird gesucht . B15699 .2.1Amalienstraße 24, 2 . Stock .

Kavellenstr. 70 , 5. St ., ist ein gut
Möbliertes Zimmer an anständig .
Herrn oder Fräulein auf 1 . Mai
billig zu vermieten . B15692

Nacb Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzoaene
Mädchen i. garant . sol . Häu,er .
Frau Hofstadt - Cammerer

Stuttgart . 5235a
Staat ! , konzessioniert.— Gegr . 1863

Kronenstr. 41, II ., ist sofort möbl.
Mansardenzimmer zu vermieten .

Lachnerftr. 23 , 5. St . rechts, ist ein
schönes Zimmer mit 1 oder 2
Betten zu vermieten . B15703 .2.1

Schützenftraße 24 , 3 . Stock ist ein
grüß, oder kl. gut möbl . Zrmmer
mit oder ohne Pension zu ver¬
mieten . 5815690 .2 .1

Lailf -MWen
suchen 6361

Geschwister Gutmann ,2 .1 Waldstraffe 26/37 .

Zähringerstr . 32 ist ein unmobl .
Zimmer z« vermieten . B15642

Zu erfragen im Laden .
Zähringerstr . 54, 1 Treppe , links ,
freundlich möbliertes Zimmer an
einen anständigen Herrn oder
Fräulein , sofort billig zu ver¬
mieten. B15634Bügeln

können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Berus
tätig sein. 6298*
Dampfwasch - Anstalt Schorpp ,
Spezial -Geschäft für Stärkwäsche29 b Weftendstratze 28 b.

Miet-Gesuche ;
Rüppurr .
Wohnung gesucht v . 4—5 groß

Zimmern mit reich !. Zubehör und
Gartenanteil . Gefl . Off . u . Nr .
Bl5698 an die Exped. der „Bad .
Presse"

. 2.1
■ Stellen s liehen

Ing . - Cand .
große reprasent . Erscheinung, sucht
lohnenden Nebenverdienst . Off
unter Nr . 5815694 an die Exped .
der „Bad . Presie "

. 2.1

Gesucht
2 od . 3 hübsch möbl., ungenierte
Zimmer» auf 1. Mai . Bedingung
2 Schlafzimmer.

Offerten unter Nr . B15649 an
die Exped . der „Bad . Preffe .

"
Jung . Mann , verheirat ., Mitte

der 30er , energ . u . fleiß., mit höh.
Schulbildung , flott . Handschrift «.
sprachenkundig, sucht dauernd . Ber -
trauensposten . „Kaution kann ge¬
stellt werden .

" Offert , u . 8 . 113 an
H . Häcker , Wermelskirchen. « ,80 .2.1

Unmöbi . Dimmer
in freier Lage, 2. od. 3 . Stock, auf
1 . Juni gesucht.

Offerten unt . Nr . B15675 an die
Expedition der „Bad . Presie ".

Arbeits -, Kontor *
u . Keller -Räume
in der Größe von ca . 120—200 qm in der Nähe des Bahn¬
hofs und der Post per 1 . August , eventuell früher , zu mieten
gesucht . Wasier- und Elektrizitäts -Anschlußmuß vorhanden
sein, ebenso fft bequeme Anfahrt Bedingung . Gefällige
Offerten unter 8 . 1 . 7330 an Haasenstefn &V « gH ‘r ,
A. -G ., Berlin W . 8 erbeten. 4124a.2.2



Als willkommene

Verlobungs - und
Hochzeilsgeschenke

empfiehlt eingerahmte Bilder .
Grosse Auswahl . Billige Preise . Knnstbandl . und Rahmenlabrik Kaiserstrasse U *

Eintrachtsaal .
MKlwocb den 27 . und Freitag den

29 . April , 8 ’/4 Uhr
a« r lfitiasts Kenner der sog . GeheimwiBsenBehaften F.

Cumherland
populärer Vortrag mit verblüffenden Experimenten ,

Interessante Probleme :
Oie Marin der Suggestion . Spiritismus und Antispiritismus .
Telepathie , Gedankenlesen . Wunder des menschlichen
Gehirns . Anormales Gedächtnisvermögen . Rechenkünste .

Psychologische Studien etc . etc . Bl 4680
Mysteriöse Demonstrationen in fabelhafter unbegreiflicher

Vollendung . Aufklärende Worte

Karten im Vorverkauf : Mk . 2 .50,1 .75 u . 0 .80
in d. Hofmusik .-Handl . Hugo Kuntz , Kaiserstr
114 . An der Abendkasse ' Mk 3 . 2 , u . 1

F 1. Oumberland .
* bekannt durch seine

Gedächtnis -Wunder
veranstaltet m den nächsten Tagen ( Donnerstag den 28 .und Samstag : den 20 . April , abends 8 Uhr )

einen zweistündigen Kursus m der

Mnemonik (Gedäcütnislehre).
Verblüffend einfache Methode. Ueberraschender Erfolg.
Teilnehmer - Karte (inkl Material ) Mk . 4 .— . Anmeldungen in der
Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz und am Schlu ?se der

Söance im Eintrachtsaal . RI5668

Prlvat-Hellanstalt . .Friedheim “
ZiblschlachtEisenbahn- Amriswil Qphllioi 'lStation : (Ct. Thurgau) Öb 11W Giii
in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a *

Modul , Kerven - II.GsmütsMen
Morphinisten inbegriffen. SorgfältigePflege u. Beaufsichtigung.

Gegr . 1891 . Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbühl .

T orlie Alpen-Luftkurottu . Schwefelbad ,
I k f \ \ 1 I Ttation ^ Sandeck ; Hochromantrsch , mild , komfor -

Tirol .
'9 tabel. Herrliche Waldspaziergänge . Pension von

Mk . 3 .60 an . — Prospekte frei durch die Kurver¬
waltung in Eadis , Post Prutz , Tirol . 4168al0 . l

Mannheimer Mai -Markt 1910
32748 .10 .8 Tom 1 . bis 4 . Mai .

Pferderennen am 1., 3 . und 8 . Mai .
Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 4. Mai.

35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde
1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,

zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk . 50000 _
Für die Wagenpferde 75 ° lo, für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne

80 "/» bar , für die Silberpreise der volle Geldwert .
r- - Los Mk. 1 .— , 11 Lose Mk. 10 .— = == ==== = i

Kassier : Jobs . Peters , C 4 Är . 1
Mannheim , im Januar 1910 .

Landwirtschaftlicher Bezlrksrerein. Badischer Rennrereln.
. Hauptagentur : Carl Götz » Hebelstrasse 11/15 , Karlsruhe , j

- - ^

Cmla-Quellen
reinigen dieNiem

2ur früiua& rsKur Mutzen Sic bei Stö*
rungen der niereti funktional und der
harnorgane, Steinleiden und Sicht tag*
Uch frühmorgens \ fl Carola^ heib
gueile ; loflafdt)engenugen,umSieoom
erfolg zu überzeugen , fragen Sie IhrenHausarzt! }n allen flpotbeken n. bess.
mineralmaflferijandlungen erbältlid) 2423a

12 .8
sowie in der MineralwaffergroßHandlung l)r . Kux & Finner , Zirkel 30 ,Telephon 255 , sowie im eigenen DepSt Karlsruhe -Mühlburg ff . Müller ,Mineralwasserfabrik , Rheinstr . 42 , Telephon 1233 . Literatur u . neueste
Brunnenschrift durch Caralabad A. -G ., Rappoltsweiler (Siidvogesen ).

Untertaillen
in anerkannt besten Schnitten u . reichhaltigster

Auswahl empfehlen in jeder Preislage.

Gefchwifter Baer
Spezialhaus für 'Braut - und Kinder-Ausstattungen

Kaiserstrasse 149, I. 6332

10000 Mark
sind itu ganzen oder geteilt ans -
»ufeihru . Gesuche befördert unter
Nr . 62VÜ di« Expedition der „Bad .
Prege ". 2.2

Kinder- Zweirad,
gebraucht , aber gut erhalten , sofort
zu kaufen gesucht . 3 .3

Näheres unter Nr . 4056a in der
Expedition der . Bad . PreLe "

.

mulhausen ^ .
AELTESTEZGRQESSTE FABRIK DER WELT.

i *MAN VERLANGE NEUESTE PREISLISTE.
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aimarht-Lotterie
;ücliiüii! 4. lei 1910
von Mk. 50000 bar.

darunter Haupttreffer vonM kOvo , 3500 ,
1500 , 14 ä 100O usw . sowie
mittlere Gewinne von Mk . 25 OOO .

. zus . unter kleinem Abzug mit
Bargeld sofort auszahloar.

« ose ü 1 Mk . , 1 , Stück - - 10 Mk .
erhältlich von 5910 6 4

Carl Götz ,
Bankgeschäft Karlsruhe ,

sow . Gebr Göhringer , Kaiserstr .60 ,
I . Antweiler , I . Eck . H . Meyle ,

,-Scnft , G . Wahl , Chr Wieder .

Sonderangebot verbindlich bis 10.
Mai : Edle Kosen , dunkelrote Lor¬
ten , rosa , gelbe , weiße
Sorten , eine jede mit
Namen .
Starke , edle Sträucher U M P -fg.

3 Stück M 1 .70 — 8 Stück M 4 .50
— 10 Stück M 5 .50
Kletterrosen , die rasch Stakete ,
kahle Wände . Balkons mit Rosen¬
ranken bekleiden und dann alles
über u .über mit !losen schmücken ,
Wohlgeruch über die Umgebung
ausbreiten . Feuerrote , rosa , gelbe ,
weiße Sorten : 2 slarke Sträucher
M l .50 — 4 Stück M 2 .90 — 8
Stück M 5 .75 . 4154a

M. Pe’erseim8 Blume-fl9ärt-
nereien Erfurt .

ltS ~ Jetzt sehr billig: Sämereien
K3 * Saatka toffeln , Obstbäume ,
IS3T Rosen , Palmen , Lorbeerbäu -
BLsT me ; Hauptkatalog umsonst .

Div. Diwan.
Fauteuil - Chaiselongue ,

Kanapee,
neu und gebraucht , hat billig ab" 224 .5.zugeben 6224 .5 .3

IK « ii » ri « b Karrer ,
Lagerhaus . Philippstraffe Nr . IS

Tel . 1659 . sFranio - Lieserung .)

Billig zu verkaufen .
2 Spitzenkapothüte f . ält . Damen

2 u . 4 Mk ., 2 gefütterte Blusen ,
reine Wolle , L4Mk ., ein schwarzer
Tüllkragen , 10 Mk . , alles noch wie

Nelkenstr .
" ^ - -neu . . 31 , 4 . St . B10582

Billig abzugeben :
Ml erd. Mel 11. Me«
schon von 30 Mk . an . 6174 '

MbrissrrSr . SS . im SmL

r
Sehr elegante Neuheiten

in

Damen - Halbschuhen
.

Loew -Hoelzle
Kaiserstrasse 187 .

HILL me
Reichste Auswahl

5835

in allen Preislagen .

Ein

wahres Wunder

erleben Sie beim Gebrauch von Steiners weit und
breit als vorzügl. bekanntem Peladol . Peladol ist
ein Radikalmittel gegen Schuppe , Flechten, Haar¬
ausfall etc . , beseitigt das lästige Heissen auf dem Kopfund macht die Haare, auch die dünnsten , üppig u. voll,selbst bei angehenden Glatzen wird für voden Erfolg
garantiert . — Einen wundervollen

Haarwuchs
erzielen Sie nach kurzem Gebrauch von Peladol ,
welches dank seiner vorzügl. Zusammensetzung die
grössten Erfolge aufweisen kann. ' •isderfolg aus¬
geschlossen — seit 15 Jahren im Gebrauch .

Hunderte von Zeugnissen , Dank¬
schreiben und Nachbestellungen .

Peladol in Flaschen zu 3 Mk , Doppelflaschen5 Mk , ist nur allein echt zu beziehen durch Frau
15. Steiner , Baslerstrasse 89 , 81 . Ludwig 1. E .
(gegen Nachnahme ). 3628a*

Bär Geld jedermann , reell , bis »
1frei u . schnell , verleiht zu

mäßig . Zinsen , auch geg . Ratenzhlg .,
bstgev . C . A . Winkler , Berlin 140 ,Selb

Winterseldtstr .34 . Prov . v .7Darlehi
Notariell begl - Dankichr . i raä >2» 10

en .

3 eiserne Bettstellen,
gebrauchte , mit Federnrost , werden
zn kaufen gesucht . Näheres unter
Nr . 4167 « durch die Expedition der
badischen Kreffe " .

Siädt .VierordibiH
Heissluft- und

Dampfbäder
(irifche , römiiehe und ruififche

Dampfbäder ) , 5196

LI

es eir
Leben
eine I
partei
herum
eine i

Damenbadezeit : „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬

tags von ’/a8— 12 Uhr“.

man i
welche
daß ei
auf di
Deuts«
zu ler
werde,

D

Geld -Darlehen
erhalten Sie am schnellsten in jed .
Höhe , Raten -Rückzahlung ; viele

Auszahlungen , Hypothek . I ., II ., DL
dch . F . Gauweiler , Karlsruhe

soziale
reicht.
Prodli
hier «
jhewäb
aber i

Mühlbnrg , Hardtstraße 4d . Porti Dinge
20 Pfg . beifügen . BI 5671

„Krone*Beneste Singer-
lUhsasctiine

Heidelberg 1. Baden , 30. Sept . 1901
Ich habe vor uagefähr 10 Jabreo ei»

Tret -Krone -Nälimaschine von Ihnen b»«
zogen , mit welcher ich dis heut © sehr
zufrieden bin

J . achweinfnrth, Haoptlehrer.
D j, |V Naueata Sinjerl- hik-

iolfw ) meschin« „Krane“ wa>v « Hr verriegelt die Naht »»
Ende , auch rar - und
rfiekntrt « nähend

> Seit *0 Jahren hie*’ ferant v. Post -, Preul .
: Staats - n. Reichseisen -
hahn - Beamten , Lehrer -
Milit . - Vereinen , ver¬
sendet die deutsch!
harharnilg<̂ tAger Nlh-

maschine „Krane“ mit hygieniseherFuSruM
lür alle Arten Schneiderei , 40, 46, 48,
40 Hk ., 4wöchentl . Probezeit 5 Jahre
Garantie . Patent • Waschmaschine . -
Bell Maschine mit Platte billigst J«N-
liuaa -i - Katalog , Anckenanngen gratis
Die welibeiannte NätaascMiieB- 1 Faörr»

Großfirma M. Jacobsohn ,
Barlln N. 24, Linieostr . 42«.

2753a
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Abführ-Tee
„ Frangula " rote Schuxmarle Paf . 50t

Husten-Tropfen
Marke „ Klare Stimmen " Destillat
50 Pfg . z .h . in Karlsruher Drogeriea

Mühlburg : Max Straus .
Dn ' lcih : August Peter , a

der reinste

Dosen uberalT
«rhäUQcha

E
r al

„ Annr "
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